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Halle Sonntag
Deutſches Reich

O Berlin 12 Juli In den Zeitungen beſchäftigt man
ſich vielfach ſchon mit der Wiedereröffnung des Reichs
tags im Herbſte Dem Veruehmen nach iſt in den maß
ebenden Kreiſen hierüber kein Beſchluß gefaßt oder find überdaupt Erörterungen gepflogen worden Es gehört aber keine

roße Kombinationsgabe dazu um ſich zu ſagen daß der
eichstag diesmal früher als gewöhnlich einberufen werden

wird Seit einer Reihe von Jahren iſt die Herbſtſeſſion in
der zweiten Hälfte oder gar im letzten Drittel des November
eröffnet worden vor der Weihnachtspauſe hatte man daher
nicht einmal einen ganzen Monat Arbeitszeit und die Haupt
thätigleit fiel in die Zeit nach Neujahr nahm daher das
Parlament noch füuf bis ſechs Monate in Anſpruch Bei der
gegenwärtigen dringenden Sachlage da das Mandat der Ab
geordneten bereits am 21 Februar abläuft iſt es natürlich
daß die Seſſion früher etwa in der zweiten Hälfte des Monats
Oktober eröffnet wird Dafür daß dies geſchieht und daß
etwas frühzeitiger als bisher mit den vorbereitenden Arbeiten
begonnen wird liegen mancherlei Anzeichen vor So ſind
aus dem Reichsamte des Jnnern ſowohl der Leiter Staats
miniſter v Boetticher als der Unterſtaatsſekretär Wirkl Geh
Rath Eck und der Direktor Voſſe gleichzeitig beurlaubt alſo
ſämmtliche höhere Beamte denen ſonſt in Abweſenheit des
Staatsſekretärs die Leitung übertragen wird Dieſe Erſcheinung
neuer Art giebt den Schluß an die daß man binnen
kurzem mit Entſchiedenheit nach allen Seiten hin die Arbeiten
wieder gufnehmen und raſch fördern will

M Berlin 11 Juli Bei Erörterung des leider noch
immer nicht beendigten Konfliktes mit der Schweiz ſind auch
vielfach die Handel sbeziehungen Dentſchlands zur
Schweiz und die Frage welches der beiden Länder aus den
ſelben den größeren Vortheil ziehe zur Sprache gekommen
Jn dieſer Beziehung verdient ein Handelsbericht bezüglich der
Weſtſchweiz für 1888 Beagchtung welcher ſoeben zur Ver
öffentlichung gelangt iſt Darin wird aufgrund der Ver
ſicherung vieler Geſchäſtskundigen eine kantonale Statiſtik be
ſteht nicht mitgetheilt daß die deutſche Einfuhr auf Koſten
der übrigen Jnduſtrieländer mit jedem Jahre zunehme Von
dem Vorwurf früherer Zeiten billig und ſchlecht ſei keine
Rede mehr wiewohl viele geringe Waaren auch heute noch
aus Deutſchland kommen Der Verbrauch deutſcher Artikel
würde noch bedeutender ſein wenn ſich die betreffenden Fabriken
in Bezug auf Form Farbe und äußere Verzierung mehr dem
Geſchmacke des Landes fügen wollten Dies gilt beſonders
bezüglich der Glas und Porzellanwaaren Wirthſchaftsgeräthe
beſſerer Oefen auch Spielwagren Puppen rc Jn Zungahme
iſt der Verkauf deutſcher Bijonteriewaaren in welcher Be
ziehung Deutſchland den Markt beherrſcht Jn beſtändigem
Fortſchritt iſt auch die Verbreitung der deutſchen Kuuſtgewerbe
Erzeugniſſe in der romgniſchen Schweiz Wo früher faſt nur

ariſer Artikel Zugang fanden in Genf Lauſanne Neuchatel
reiburg u ſ w ſind in gllen Läden die deutſchen Produkte

ausgeſtellt Luxuslampen Lenchter Teller Schüſſeln Schreib
zeuge Statuetten Nippſachen feinere Lederwaaren c dentſcher
Abkunft werden bereits oft als deutſche oft aber auch noch als
franzöſiſche und engliſche Artikel verkauft Größere Silber
waaren Pokale Vaſen Aufſätze c liefern Heilbronn Gmünd
Breinen Berlin faſt ausſchließlich Vor kurzem hat das
Kunſtgewerbemuſenm in Genf mancherlei Ankäufe in Deutſch
land gemacht beſonders ſchöne Gegenſtände aus geſchmiedetem
Eiſen Stilvolle Möbel aus Eiſen und Nußbaumholz auch
geringere Möbel Pianoforte und Flügel Harmoninms c
kommen jetzt meiſt aus Deutſchland Es würde ſich gewiß
reichlich lohnen in einer der Hauptſtädte der romaniſchen
Schweiz am beſten in Geuf ein deutſches Kunſtgewerbemuſeum
zu errichten welches als Verkaufs und Vermittelungsſtelle
dienen müßte Tauſende von Fremden verkehren jährlich in
Genf meiſtens Touriſten die kaum die Fabrikationsorte in
Deutſchland beſuchen dürften Sie würden hier die ſchönen
Produkte deutſcher Fabrikation kennen lernen die ihnen in
ihrer Heimath unter franzöſiſchen oder engliſchem Namen ver
kauft werden und Adreßkarten mitnehmen die erfolgreicher
ſein dürften als manche Zeitungsreklame Wir knüpfen an
dieſe Mittheilungen die Frage ob es ſich die deutſche Regierung
doch nicht lieber zweimal überlegen ſollte ehe ſie einen Schritt
e Unterbrechung dieſer ſür uns ſo nützlichen Handels

eziehnngen thut

Berlin 12 Juli Die Nationalztg zieht aus den
Erfahrungen welche man mit dem Clauſewitz Arlikel der
Nordd Allg Ztg gemacht hat die Lehre den offiziöſen

Zeitungsſtimmen mögen ſie ertönen von woher ſie wollen in
u jeden Glauben zu verſagen und ſich lediglich an die

hatſachen zu halten ſowie an die authentiſchen Erklärungen
des Kaiſers und des Reichskanzlers Sie folgt dann nur dem
Ratbe den Herr Miniſter v Boetticher vor einigen Monaten
im Parlament gab auf die Haltung der Regierung aus keinem
anderen Preßerzeuguiſſe einen Schluß zu ziehen als aus dem
Deutſchen Reichs und preußiſchen Stagtsanzeiger, und

zwar nur aus deſſen amtlichem Theil Jene Lehre und
dieſer Rath ſind ſehr beherzigenswerth Das zeigt auch
wieder der Clauſewitz Artikel der Norddentſchen Gerade
dieſen hatte man allſeitig als einen beſonderen Ausfluß des
Willens des Reichskanzlers betrachtet Woran erkennt man
nun ob ein Artikel der Norddeutſchen offiziös iſt oder
nicht In journaliſtiſchen Kreiſen hält man vielfach diejenigen
Artikel des Blattes für wohlinformirt, welche durch das
ſog offiziöſe Telegraphenburean in die Provinz und in das
Ausland telegraphirt werden Wodurch erfährt aber das
W T welchen Artikeln der N A Z es eine telegraphiſche Verbreitung geben ſoll Von denjenigen Artikeln

denen die N A eine ſolche Verbreitung wünſcht erhält
das Telegraphenbureau wie man uns ſagt vor dem Erſcheinen
einen Fahnenabzug ſodaß daſſelbe imſtande iſt frühzeitig einen
Auszug daraus zu machen Mit der Verſendung deſſelben darf
das Bureau aber nicht früher beginnen bis es die Nummer
der N A welche den Artikel bringt in Händen hat
Denn zuweilen findet ein Artikel der ſchon im Fahnenabzu
vorliegt doch nicht in der folgenden Nummer Auſnahme wei
er in der Reviſionsinſtanz geſtrichen oder weſentlich ab
geändert wird Die Reviſionsinſtanz iſt aber nicht beſonders
rigoros ſie läßt alles paſſiren von dem nicht angenommen
wird doß es beſtimmte Pläne durchkreuzen könnte Es werden
eitens des Telegraphenburegus auch Artikel oder Notizen ver
xeitet die durchaus nicht von einer amtlichen Stelle her

rühren Wenn einmal ein Artikel wirklich wohlinſormirt l

iſt ſo darf man nicht immer die in
folgenden Artikel des offiziöſen Blattes auf für wohl
informirt halten Ein wirklich wohlinformirter Artikel
trifft ein, wie ſchon in einer Gerichtsverhandlung feſtgeſtellt

wurde und wird an der Beſchaffenheit und Aufſchrift der
Kuverts erkannt Die betreffende Redaktion weiß von der
Sache welche darin behandelt wird kein Wort mehr als
in dem Artikel ſteht Wird der Artikel angegriffen ſo
muß ſie die Agriffe entweder ignoriren bis wieder
etwas eintrifft, oder wenn ſie glaubt etwas dazu
ſagen zu müſſen ſo bewegt ſie ſich in unbeſtimmten
gewundenen Worten welche aber möglichſt in dieſelbe
Kerbe hauen wie der augegriffene Artikel Ob nun
eine neue Frage in Berlin Köln oder ſonſiwo zuerſt an
geſchnitten wird ſo hat doch die Erfahrung gezeigt daß die
erſten offiziöſen Artikel in einer Sache meiſt noch gar nicht
erkennen laſſen worauf die Preßcampagne ſchließlich hinaus
laufen wird Die Dienſteifrigen welche der angegebenen Spur
folgen ſtellen ſich gewöhnlich hinterher als die Düpirten
heraus Mit einem male tauchen hier und dort anſcheinend
offiziöſe Stimmen auf die einander vielfach widerſprechen ja
ſich einander lebhaft bekämpfen es wird großer Staub auf
gewirbelt und die gänzlich un unterrichteten Freiwilligen thun
am meiſten dafür die Staubwolke noch zu verdicken Plötzlich
ſchießt hier oder dort ein Pfeil nach einer beſtimmten Richtung
hin der mit dem Ziel welches beim Beginn der Campagne
ins Auge gefaßt zu werden ſchien oft ſehr wenig zu thun hat
Der Pfeil erzielt dann oft die beabſichtigte Wirkung Sollte
er aber nunerwarteterweiſe in unerwünſchter Richtung wirken
ſo kann die ganze dienſtwillige Schaar verleugnet werden So
wird s gemacht

O Mit den bevorſtehenden Nenwohlen der nichtſtändigen
Mitglieder des ReichsVerſicherungsamts hat ſich
auch der Berufs Genoſſenſchaftstag in Berlin beſchäftigt und
ſeinen geſchäftsführenden Ausſchuß um der Stimmenzerſplitte
rung vorzubengen beanftragt eine Kandidatenliſte aufzuſtellen
Der Ausſchuß iſt dieſer Aufgabe nachgekommen und ſchlägt die
Wahl folgender Perſonen für die von den Genoſſenſchaſts
Vorſtänden vorzunehmenden Wahlen vor Zu Mitgliedern
Den General Direktor der Union Kamp in Hanm
Rheiniſch Weſtfäliſche Eiſen und Stahl Berufsgenoſſenſchaft

und Baumeiſter Feliſch in Berlin Nordöſtliche Baugewerks
Bernfsgenoſſenſchaftß zu Stellvertretern Kommerzienrath
Röſicke in Berlin Brauerei Berufsgenoſſenſchaft v Phiſter
in München Speditions Speicherei u ſ f Berufsgenoſſen
ſchaft Berg Aſſeſſor Leopold in Halle Knappſchafts Berufs
genoſſenſchaft und Generaldirektor Buday Muhl in Berlin
SteinbruchsBerufsgenoſſenſchaft Die Zahl der Stimmen

welche dieſe Stellvertreter Kandidaten bei den Wahlen erhalten
ſoll darüber entſcheiden wer von ihnen der erſte oder zweite
Stellvertreter des erſten bezw zweiten Mitgliedes wird
den gegenwärtigen Mitgliedern und Stellvertretern iſt nur der
Kommerzienrath Röſicke wieder aufgeſtellt und zwar geſchah es
um dem Danke Ausdruck zu geben für die Verdienſte welche
er ſich durch die Unfall Verhütungs Ausſtellung um die
Berufsgenoſſenſchaften erworben hat

O Von beſonderem Jntereſſe wird es ſein zu beobachten
wer von deutſcher Seite den vom Kardinal Lavigerie nach
Luzern einberufenen katholiſchen Autiſtklaverei
Kongreß beſuchen wird Bekanntlich ſteht der Erzbiſchof von
Köln Dr Krementz an der Spitze des Antifklaverei Comite s
welches ſich auf Anregung des genannten Kardinals in
Deutſchland gebildet hat Auf dieſem Kongreſſe wird es wohl
auch zur öffentlichen Kenntniß kommen was zu dem be
zeichneten Zwecke bereits von deutſcher Seite geſchehen und
geleiſtet worden iſt

Der großen Bedeutung welche die Deutſche Allgemeine
Ausſtellung für Unfallverhütung insbeſondere auch für
die ſtaatlichen Fabrikaufſeher für ſich in Anſpruch nimmt ent
ſpricht es daß den ſämmtlichen Gewerberäthen des preußiſchen
Staates ſeitens der vorgeſetzten Behörden die Aufforderung zu
gegangen iſt die Ausſtellung zum Zwecke des Studiums zu be
ſuchen und zwar auf Staatskoſten Auch die königlich ſächſiſche
Regierung entſandte auf Koſten des Staates ihre Fabrikaufſichts
beamten zu gleichem Zwecke nach Berlin Die öſterreich ungariſche
Regierung widmet der Ausſtellung nicht geringeres Jntereſſe da
auch ſie ihren ſämmtlichen Gewerbeinſpektoren je einen achttägigen
Urlaub unter Beſtreitung der Koſten für den Beſuch der Aus
ſtellung eingeräumt hat

o München 12 Juli Nach dem jetzt vorliegenden ſtatiſtiſchen
Materidl wurden im Jahre 1888 in Baiern 1514 ländliche
Anweſen mit einer Geſammtgrundfläche von 10,483 04 h zwangs
weiſe verſteigert was einen Prozentſatz von 0,22 Proz der
681,521 ſämmtlicher landwirthſchaftlicher Betriebe zur Zwangs
veräußerung ergiebt Es hat ſeit 1887 die Vergantung um 403
Anweſen zugenommen wie auch die Zahl der außer Bewirth
ſchaftung gebliebenen Anweſen von 18 auf 25 geſtiegen iſt Ueber
die Urſachen dieſer die Lage der Landwirthſchaft in düſteremLicht zeigenden Vergantung richt ſich das Material nicht aus
Neben eigenem Verſchulden durch leichtſinnige Wirthſchafts
führung wird wohl manche ungünſtige Gutsübernahme Brand
Vieh und Fruchtſchaden eine große Rolle ſpielen Es wird
auch darauf hingewieſen daß in vielen Fällen auch der Betrieb
eines Gewerbes neben der Landwirthſchaft ſchuld am Ruin des
Landwirthes ſein kann Jn 48,5 Proz alſo faſt die Hälfte aller
Zwangsveräußerungen war ein Gewerbebetrieb neben der Land
wirthſchaft und in 13 Proz war eine Wirthſchaft das Neben
gewerbe wodurch der Zweifel über die Schädlichkeit dieſer
letzteren Betriebe wohl beſeitigt wird

Verlin 12 Juli S M Kreuzer Schwalbe Kom
mandant KorvettenKapitän Hirſchberg zum Kreuzergeſchwader
gehörig iſt heute von Sanſibar nach Mauritins zu kurzem
Aufenthalt daſelbſt in See gegangen

Halle den 13 Juli
Gewerbekammer für den Regierungsbezirk

Merſeburg
III

Jnduſtrie und Bergoau
Jn der Mehrzahl der im Bezirke vertretenen Jnduſtrien iſt

eine erfreuliche Steigerung ber Geſammtthätigkeit zu erkennen
Unter günſtigen Verhältniſſen arbeiteten der Kupferſchiefer

Bergbau der Steinbruchs Betrieb die Ziegel und
ne e er der Maſchinenbau dieMüllerei die Bierbrauerei und Malzfabrikation auch

für den Braunkohlen bergbau und die Mineralöl
Jnduſtrie trat einige Beſſerung ein Zuckerfabrikation und
Raffinerie waren weniger lohnend als im Vorſahre immerhin
aber noch befriedigend Ungünſtiger lag die Weizenſtärke

derſelben Sache

Beilage zu Nr 162 der Snale Zeitung 14 Juli 1889
Fabrikation und die Papier Jnduſtrie klagt über weiterenRückgang des Geſchäftsgewinnes

Die lebhafte gewerbliche Thätigkeit kam dem Arbeiterſtand
durch vermehrle Arbeitsgelegenheit zugute Jm weſentlichen
blieben die Lohnſätze unverändert in einigen efanden Erhöhungen ſtatt Rückgänge in den Lohnſätzen ſind nicht
bekannt geworden Bis zum Herbſt behielten die Lebensmittel
den billigen Preisſtand der Vorjahre dann trat eine zwar
nicht ſtarke aber für den Haushalt einer Arbeiterfamilie immerhin
fühlbare Erhöhung der Preiſe für Brot Fleiſch undKartoffeln ein

Das Verhältniß zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern
war im ganzen befriedigend Lohnſtreitigkeiten die einzeln
vorgekommen haben keinen größeren Umfang erreicht Dagegen
mehrten ſich gegen Schluß des Jahres die Anzeichen daß in den
Baugewerben eine größere Lohnbewegung für das kommende
Frühjahr vorbereitet wird Es verdient beſondere Beachtung daß
die Führer der Bauarbeiter neben den faſt in jedem Jahre ge
ſteigerten Lohnforderungen beſtändig die Herabſetzung der
Arbeitszeit betreiben Für die Banarbeiter welche in den
Wintermonaten nur 7 bis 8 Stunden täglich oder gar nicht
arbeiten hat die Bewegung für Abkürzung der Arbeitsdauer
weniger Berechtigung als für die Arbeiter der anderen Erwerbs
zweige

Die Unfall Berufsgenoſſenſchaften und die Kranken
kaſſen üben nun ſeit Jahren ihre für den Arbeiterſtand ſegens
reiche Wirkſamkeit aus Wie zu erwarten ſtand haben ſich
dabei auch Mängel herausgeſtellt deren Beſeitigung anzuſtreben
nun an der Zeit iſt

Bei vielen Krankenkaſſen wird die Beſtimmung des Kranken
verſicherungsgeſetzes welche die Einhaltung einer dreitägigeu
Wartezeit obligatoriſch macht als eine unnöthige Beſchränkung
einpfunden

Die Ergebniſſe des Bergbaubetriebes waren im ab
gelaufenen Jahre im ganzen etwas weniger unbefriedigend als
im Vorjahre obſchon die Preiſe noch viel zu wünſchen übri
laſſen Bei den Braunkohlen ſank der Verkaufswerth abermal
und zwar von durſchnittlich 17,77 Pf auf 17,3 Pf für das
Hektoliter Jn den Kreiſen Weißenfels und Zeitz ſtand der
Verkaufspreis für Fabrikkohle auf 14 Pf für das Hektoliter und
war in den öſtlichen Kreiſen des Bezirkes noch niedriger 12 Pf
Die höhere Durchſchnittsziffer von 17,2 das Hektoliter ergiebt ſich
nur wenn man die ſog Schwelkohle höher bewerthet wozu
indeſſen bei der heutigen Lage der Mineralöl und Paraffin
Induſtrie ein Grund nicht mehr vorliegt Die Herſtellung von
Briketts hat auch im Berichtsjahre wieder zugenommen und
lediglich hierauf dürfte die Thatſache zurückzuſühren ſein daß eine
etwa 2,3 Proz betragende Vergrößerurg der Kohlenförderung
ſtattgefunden hat So erfreulich es iſt daß die Verwendung von
Briketts für den Hausgebrauch an Ausdehnung zummmt ſo be
daunerlich iſt es andererſeits daß dieſer erweiterungsfähigeBetriebszweig unter der Konkurrenz der böhmiſchen Kohle
gerade in unſerem Bezirke ſo außerordentlich zu leiden hat und
deshalb ſo wenig gewinnbringend iſt

Bei dieſer Sachlage iſt es mit Dank anzuerkennen daß der
Herr Miniſter zufolge der im vorigen Jahresberichte gegebenen
Anregung am 1 Jan d J Maßregeln hat in Kraft treten laſſen

Von welche die bis dahin an den Urſprungsorten üblich geweſene
leberladung der Eiſenbahnwagen mit böhmiſcher
Kohle verhindern ſollen Wenn auch anzunehmen iſt daß die

heimiſchen Händler hierdurch ihre Vorliebe für böhmiſche Kohle
welche leider auch mehrfach von Staats und Kommunalbehörden
getheilt wird gegenüber den mehr als gleichwerthigen Briketts
etwas werden zurücktreten laſſen ſo können wir doch nur in
einer Ermäßigung der Eiſenbahnfrachten eine wefſentliche
Hilfe für unſere Jnduſtrie erblicken Dieſelbe iſt zwar ſeitens des
Herrn Miniſters in Ausſicht geſtellt aber bis jetzt noch immer
nicht eingetreten Geſtern iſt mitgetheilt daß vom 1 Aug ab
bezügl Ausnahmetarife in Kraft treten Die Red

Die Mineralöl und Paraffinfabrikation anlangend
ſo war erſt im Herbſt ein Halt in das langſame Siunken der
Preiſe gekommen Der Markt für Fette fing an ſich zu befeſtigen
und übte ſeinen Einfluß auch auf das Paraffin aus ſodaß ſchlielich der Bedarf hierin kaum gedeckt werden konnte Glihte

trat auch eine unerwartete Nachfrage nach Paraffinkerzen ein
welche eine Preisſteigerung und die Räumung ſämmtlicher Vor
räthe zur Folge hatte Leider war dieſe Beſſerung des Marktes
für die Fabriken ſelber ohne nennenswerthe ſinanzielle Erfolge
weil ſie ihre Lieferungen meiſt noch aufgrund niedrig geſchloſſener
Preiſe zu machen hatten
wä Braunkohlenbergbau fanden 11,087 Mann Be
ſchäftigung

Die Lage des mansfeldſchen Kupferſchieferbergbaues
und Hüttenbetriebes war infolge einer Steigerung der
Kupferpreiſe eine beſſere als im Vorjahre wennſchon der
Preis für Silber abermals fiel

Jn den letzten ſünf Jahren hat ſich die Produktion der
Ziegeleien im Bezirk nahezu verdoppelt auch gegenwärtig
werden neue Ziegeleien gebaut und viele der beſtehenden erweitern
ihre Anlagen Jm gleichen Zeitraume haben ſi
durchſchnittlich 3 M das Tauſend gehobendurch en Die Bauthätigkeith ſodaß eine Ueberproduktion bis jetzt nicht ein
getreten iſt
Die Lage der Thonrohrfabrikation iſt im Bezirk eine

günſtige geblieben
Sowohl die Sandſteinbrüche an der Unſtrut und in

der r von Zeitz als auch die Porphyrbrüche bei
Halle und Landsberg ſind 1888 ſtark beſchäftigt geweſen
Der Bau der Unſtrutbahn brachte den Brüchen der von dieſer
Linie durchſchnittenen Gegenden reichliche Arbeit wodurch auch
die Löhne ſtiegen Auch für die Zukunft z die Ausſichten
dieſer Werke weſentlich gebeſſert da die ſo lang erſehnte Bahn
verbindung leichteren und größeren Abſatz erhoffen läßt Jn den
Droyßiger Brüchen waren die Löhne ebenfalls ſteigend Von
dort wird geklagt daß die Konkurrenzfähigkeit bedroht ſei weil
die nothwendige Bahnverbindung durch die Linie Zeitz Kamburg
noch immer fehlt Die Porphyrbrüche hatten fortgeſetzt flotten
Geſchäftsbetrieb in Pflaſter Chauſſirungs und r
Steinen Von Landsberg findet ein großer Verſand auf den
Linien nach Wittenberg und Berlin ſtatt

Die im Herbſt 1887 geernketen Rüben waren von außer
ordentlichem Zuckerreichthum und die Zuckerfabriken erlangten
infolgedeſſen eine Ausbeute von noch nicht dageweſener HöheDa auch die Rohzuckerpreiſe in den Monaten des ſtariſten Ver

kaufs von 20 M für den Centner 88 Proz R auf 24 M ſtiegen
welcher Preisſtand im Dezember 1887 erreicht wurde und dann
bei etwas Rückgang ſich doch von Tadug bis Juni 1888 zwiſchen
22 und 23 M hielten ſo ſchloß das Geſchäftsjahr der Zucker
fabriken mit hohen Gewinnen Dieſes gute Ergebniß wurde aber
nur der Rübenverarbeitung zukheil der Rübendau war im Jahre
1887 bei der durch lange Trockenheit veranlaßten ſehr ſchwachen
Rübenernte unlohnend theilweiſe direkt verluſtbringend

Die Rübenernte im Herbſt 1888 lieferte größere Erträge aber
der Zuckergehalt war ſchwächer infolgedeſſen die Ausbeute in den
Fabriken geringer dieſelbe wurde weiter geſchwächt durch die
ſtarken Froſtſchäden welche die Rüben im November erlitten
Vom September bis Dezember hielten ſich die Rohzuckerpreiſe
88 Proz R zwiſchen 169 M und 17 M was unter Be
rückſichtigung der ermäßigten Rübenſteuer mit den Vorjahren
verglichen einem Preisſtande von 21 bis 22 M entſpricht

Für Frühjahr 1889 wird an mehreren Orten der Neubau
von Zuckerfabriken geplant Der Rübenbau ſcheint ſich
wieder auszudehnen auch werden meiſt in den neuen Räüben

die Preiſe um

lieferungsKontrakten noch etwas höhere Rähenpreiſe bewilligt
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Konkurrenz der zahlreichen Maſchinenfabriken Eiſengießereien

Die Preiſe für raffinirten Zucker folgten nur ſehr langſam
der Steigerung der Rohzuckerpreiſe am Schluſſe des Jahres 1887

Der naſſe und kühle Sommer war für den Bierabſatz nicht
ünſtig ſodaß viele Brauereien in den Monaten in welchenPnſt der ſtärkſte Verſchleiß ſtattfindet einen Ausfall erlitten

Jm Bezirk macht ſich noch immer die Konkurrenz der ein
eführten bairiſchen Biere ſehr fühlbar die einheimiſchen Brauer
ind beſtrebt dieſelbe zu bekämpfen theils durch Annäherung im

Geſchmack an die muünchener Viere vielfach aber auch in ent
egengeſetzter Richtung durch Herſtellung eines hellen demßöhmlchen ähnlichen Bieres und hat letzteres ſogar bis jetzt den

größeren Erfolg erzielt Das Sept 1888 beendete letzte Geſchäfts
jahr der Brauereien hat wieder mit recht guten Erträgen ab

eſchloſſen Seit der Ernte iſt nun aber eine erhebliche Steigerung
er Gerſte Malz und Hopfenpreiſe eingetreten da die Ver

kaufspreiſe des Bieres unverändert bleiben ſo wird gegenwärtig
mit geringerem Vortheil als in den Vorjahren gearbeitet

Für die Malzfabriken war das im Sommer 1888 beendete
Geſchäftsjahr ebenfalls ein günſtiges

Der Geſchäftsgang in den Mühlen war im allgemeinen be
friedigend zeitweilige Abſatzſtockungen kamen vor ohne jedoch
lange anzuhalten Jn Getreide brachte das Jahr lebhafte Preis
bewegung hervorgerufen durch Befürchtungen bezüglich des
Ernte Ausfalles Für Roggen trafen dieſelben in vollem Maße
zu die Preisſteigerung war deshalb für dieſe Frucht am ſtärkſten
und betrug gegen 40 M für 1000 kg während ſie bei Weizen
etwa 20 M erreichte Eine noch weitergehende Vertheuerung
des Roggens wurde durch Einfuhr aus Rußland verhindert
welche bei dieſen Preiſen Rechnung gab Es wurden von dort
große Mengen ſchöner Waare bezogen und in unſeren Mühlen
verarbeitet Der Abſatz von Mehl war im Jnlande ausreichend
wenngleich Weſt Deutſchland weniger bezog als ſonſt Die Aus
fuhr erlangte erſt gegen Schluß des Jahres Bedeutung wo feine
und mittlere Weizenmehle nach England gingen Futtermittel
erfuhren in der zweiten Hälfte des Jahres bei ſehr lebhafter
Nachfrage eine ſtarke Preiserhöhung Jm ganzen iſt der Mühlen
betrieb lohnend geweſen

Jn der Stärkefabrikation waren im erſten Theile des
Jahres Abſatz und Preislage befriedigend gegen den Herbſt abertrat eine ſchwere Stockung ein welche auch in das neue Jahr

hinüber anhält Die Preiſe ſind im Verhältniß zum Weizen
einkauf ſehr ungünſtig geworden und der Verkauf des fertigen
Fabrikates iſt kaum zu erzielen Die Konkurrenz der Reisß ärke welche in großen neu eingerichteten Fabrikanlagen her

eſtellt wird drückt ſehr auf die weit ältere halleſche Weizen
tärke Erzeugung die in einer größeren Anzahl von kleinen
und mittleren Betrieben erfolgt Weiter leidet dieſer Geſchäfts
zweig welcher ſeine Abfälle durch Schweinemaſt verwerthet
unter dem ungünſtigen Preisverhältniß zwiſchen Mager und
Fettvieh

Jn der Papierfabrikation iſt eine Beſſerung in der ſeit
Jahren rückgängigen Geſchäftslage nicht eingetreten Die Papier
preiſe fielen weiter zugleich bewirkten die Ernteverhältniſſe eine
Steigerung der Strohpreiſe zu ſolcher Höhe wie ſie ſeit Jahr
zehnten nicht dageweſen iſt Es findet eine ſtarke Ueberproduktion
in beſſeren Papieren ſtatt Um den hieraus entſtehenden Preis
druck zu mildern wurde eine Vereinigung unter den
Fabrikanten geſchloſſen welche indeſſen nach kurzem Beſtehenſich wieder auflöſte Der Abſatz beſchränkt ſich faſt allein auf

Deutſchland da Aufträge für das Ausland nur unter Bedingungen
zu erhalten ſind bei welchen kein Verdienſt bleibt Die Preiſe
für Celluloſe blieben faſt unverändert die Holzpreiſe aber
ſtiegen um 2 M das Feſtmeter Um die ſchwere Konkurrenz
der ſkandinaviſchen und finniſchen Celluloſe beſtehen zu können
wird von Betheiligten unſeres Bezirks die Ermäßigung der
Holzfrachten als eine nothwendige Maßnahme bezeichnet

Mit Ausnahme einzelner Zweige war die allgemeine Lage der
Textilinduſtrie ſoweit ſie ſich im Regierungsbezirk Merſe
burg vertreten findet in 1888 eine befriedigende

dnr die Blaudruckerei liegen die Verhältniſſe am wenigſten
ünſtigg Die Lage der Maſchinenfabrikation des Bezirks hat ſich

im allgemeinen gegen die des Vorjahres nicht weſentlich geändert
Wenn auch ein gewiſſer Aufſchwung in der Zuckerinduſtrie und
der Brikettfabrikation gegen Ende des Jahres I1r88 eine etwas
lebhaftere Nachfrage herbeiführte ſo vereitelte doch die große

und Keſſelſchmieden eine Aufbeſſerung der fortgeſetzt ſtark ge
drückten Preiſe Die gleichzeitig damit einſetzende Steigerung
der Rohmaterial Preiſe welche durch die Bildung von
Syndikaten und Ringen der Produzenten künſtlich verſtärkt
wurde war unter dieſen Umſtänden für die Maſchinenſabriken
doppelt empfindlich und ſchmälerte deren Geſchäftsgewinn erheblich
Die Maſchineninduſtrie unſeres Bezirks hat den Platz welchen
ſie ſich auf dem Weltmarkt im Wettbewerb mit franzöſiſchen und
engliſchen Erzeugniſſen eroberte erfreulicherweiſe mit ſteigendem
Erfolg auch im verfloſſenen Jahre behauptet und es iſt in der
Hauptſache dem vermehrten Export zu danken daß das Jahr
ein leidlich befriedigendes Ergebniß gebracht hat

UniverſitätsNachrichten
Halle 13 Juli Kaiſerliche Leopoldiniſch Karo

liniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher Am
9 d ſtarb plötzlich am Herzſchlag Theodor Kirſch Kuſtos
am Zoologiſchen Muſeum in Dresden Mitglied der Akademie
ſeit 6 April 1867 mit dem akademiſchen Beinamen J Ch L
Hellwig ſeit einer Reihe von Jahren auch Rechnungsreviſor der
Akademie Am 29 Sept 1818 in Düben bei Torgau geboren
mußte er beſonderer Verhältniſſe halber ſeine Abſicht Medizin
zu ſtudiren aufgeben und trat auf Wunſch ſeines Vaters als
Lehrling in die Apotheke ſeines Bruders 1848 bis 1856 beſaß
er eine Apotheke in Chemnitz und benutzte hier ſeine freien
Stunden zum Studium der Entomologie Nach dem Verkauf
ſeiner Apotheke ſiedelte er nach Dresden über um ſich hier ganz
ſeiner Lieblingsbeſchäftigung zu widmen Seine wiſſenſchaftlichen
Abhandlungen finden ſich zum größten Theile in der Stettiner
und in der Bexliner Entomologiſchen Zeitſchrift

s Jena 12 Juli An der Löſung der Preisaufgaben
welche im Juli v J von hieſiger Univerſität geſtellt worden
ſind hat ſich einer Bekanntmachung zufolge nur ein einziger
Student betheiligt Und zwar iſt die von der philofophifchen

akultät geſtellte Aufgabe von dem stud math Theodor Tuch
amburg gelöſt und mit dem erſten Preis ausgezeichnet worden
er Fleiß unſerer Studentenſchaft erſcheint ſomit nicht gerade in
länzendem Lichte Neu ausgeſchrieben wurden 4 Aufgaben

mediziniſche je 1 theologiſche und juriſtiſche Die Arbeiten ſind
bis 30 April 1890 einzuliefern Wie mehrere Blätter mit
theilen ſoll unſer derzeitiger Prorektor Prof Dr Loening
Juriſt für die Univerſität Wien auserwählt ſein Wir hören

jedoch darüber daß in erſter Linie Prof Merkel in Straßburg
zur Wahl geſtellt iſt Am 22 d wird die Burſchenſchaft
Teutonia ihr am Löbdergraben erbautes Geſellſchafts

Hans einweihen
4 Leipzig 12 Juli Diakonus Richter in Dresden

wurde aufgrund einer von ihm verfaßten wiſſenſchaftlichen Arbeit
von der theologiſchen Fakultät unſerer Univerſität zum Licentiaten
der Theologie ernannt

mumWW

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der berühmte Geologe Prof Quenſtedt der Senior des

akademiſchen Senats in Tübingen feierte am 10 d ſeinen
80 Geburtstag Unter den zahlreichen Glückwünſchen war ein
rer des Königs worin dieſer ſeinem früheren Lehrer

rzliche Glückwünſche ausſpricht
Der kürzlich in Braunſchweig verſtorbene Rentier Theodor

Steinway Theilhaber der Firma Steinway Sons in New

York und Hamburg hat dem ſtädtiſchen Muſeum daſelbſt ſeine t Leipzig 12 Juli
werthvolle Sammlung alter Muſikinſtrumente und ſeine 2
bedentende Sammlung von Kupferſtichen Lithographien
und Photographien teſtamentariſch vermacht Die Sammlung
von Muſikinſtrumenten beſteht aus 106 zum Theil dem 17 und
18 Jahrh angehörenden Holz und Metall Jnſtrumenten der
verſchiedenſten Art es ſind aber auch Sachen ans alten längſt
entſchwundenen Zeiten darunter Auch die Sammlung von
Kupferſtichen und Holzſchnitten c iſt ſehr reichhaltig u a
befinden ſich darunter 289 Radirungen des Thierzeichners Joh
Elias Riedinger

Die berliner Dombaufrage iſt nunmehr zur eingehenden
ſachgemäßen Prüfung an die geeignete Stelle gewieſen worden
Es hat ſich der Voſſ Ztg zufolge die Akademie des Bauweſens
mit den zuletzt vorgelegten Entwürfen für den Berliner Dom
befaßt und mit erdrückender Mehrheit ſich gegen die Annehm
barkeit der Raſchdorff ſchen Skizzen ausgeſprochen Wenn
damit die oberſte baukünſtleriſche Körperſchaft in Uebereinſtimmung
mit dem Urtheil der ſämmtlichen deutſchen Fachblätter und der
angeſehenen beruſenen Vereine ihrer Anſicht Ausdruck gegeben
hat daß die Baupläne für den Dombau einer ſorgfältigeren und
konſtruktiv klareren Bearbeitung bedürftig ſeien ſo darf man
hoffen es werde dort wo die Entſcheidung liegt der auch von
den wärmſten Anhängern Raſchdorff s im Intereſſe der Sache
empfohlene Vorſchlag einer allgemeinen Wettbewerbung bald
thunlichſt doch noch in Erwägung gezogen werden

Gerichtsverhandlungen
Dresden 11 Juli Wegen Störung von Tele

graphenanlagen im Sinne des 8 317 des Strafgeſetzbuches
wurden vier Arbeiter von dem hieſigen Landgericht zu Gefängniß
ſtrafen von 10 8 7 und 5 Monaten verurtheilt Dieſelben
wurden am frühen Morgen des 9 Mai dabei ertappt als ſie
eben im Begriff ſtanden an den Telephondrähten eine rothe
Fahne anzubringen welche die Jnſchrift trug Hoch die
Freiheitskämpfer vom 9 Mai 1849 Außerdem wurde den An
geklagten die ſeit jener Zeit in Unterſuchungshaft gehalten worden
ſind auch nachgewieſen daß ſie ſich vor Jahresfriſt ſowie am
25 Okt v aus Anlaß des 10jährigen Beſtehens des
Sozialiſtengeſetzes an ganz ähnlichen Demonſtratiouen betheiligt
haben Weil ſich die Angeklagten beim Emporſchnellen des Bind
fadens an welchem die Fahne beſeſtigt werden ſollte einer Arm
bruſt bedient hatten ſo wurde außerdem über jeden derſelben
wegen in Mitthäterſchaft verübten unbefugten Schießens eine
5wöchige Haſtſtrafe verhängt welche aber durch die Unter
ſuchungshaft als verbüßt erachtet werden ſoll

Hamburg 12 Juli Schwurgericht verurtheilte
Mackee einen der internationalen Bankdiebe welche vor
4 Jahren in der Reichsbankhauptſtelle hier 200,000 M ſtahlen
zu 8 Jahren Zuchthaus

Gleiwitz Oberſchleſ 10 Juli Das Schwurgericht ver
urtheilte den Uhrmacher Arntler zum Tode Arntler hatte
ſeine Ehefrau gewürgt und dann ſo lange unter Waſſer gehalten
bis der Tod eintrat Ohne von ſeiner Frau geſchieden zu ſein
hatte er eine Wittwe Marianne Kubitza geheirathet Den Mord
an ſeiner erſten Frau der ihm jetzt das Todesurtheil eingebracht
hat ſcheint Arntler aus Furcht vor Strafe wegen Bigamie be
gangen zu haben

Münſter 11 Juli Wegen Landfriedensbruchs ſtanden
heute vor dem Schwurgericht 5 Bergleute welche beſchuldigt
waren am 7 Mai d J bei Bottrop deutſche Arbeiter welche
ſich an dem damaligen Streik nicht betheiligt hatten überfallen
und mißhandelt zu haben die Zeugenausſagen lauteten für einige
der Angeklagten durchaus günſtig ſo daß der Gerichtshof nur
einen der Angeklagten zu einer Gefängnißſtrafe von einem Jahr
zwei andere zu Gefängnißſtrafe von je 6 Monaten verurtheilte
die übrigen beiden Angeklagten aber freiſprach Den Frei
geſprochenen ſoll der infolge der Verhaftung erlittene Schaden aus
der Staatskaſſe erſetzt werden

c Nordhauſen 11 Juli v der heutigen Schwur
gerichtsſitzung wurde gegen die Schneidergeſellen Karl
Koppermann aus Salza und Max Schnurbuſch von hier
wegen Meineides bezw Anſtiftung dazu verhandelt Die
Beweisaufnahme ergab daß beide junge Leute durch ein hölliſches
Jntriguenſpiel auf die Anklagebank gebracht worden
ſind und es beantragte daher die Staatsanwaltſchaft ſelbſt deren
Freiſprechung die denn auch dem Wahrſpruch der Ge
ſchworenen gemäß der Gerichtshof erkannte Damit endete
nach 4tägiger Dauer der zweite diesjährige Verhandlungsabſchnitt
des Schwurgerichts

Provbinzial Nachrichten
K Erfurt 17 Juli Jn heutiger Stadtverordneten

Verſammlung ſtand als erſter Punkt auf der Tagesordnung
Beſchlußfaſſung über die Wiederbeſetzung der Stelle des

Erſten Bürgermeiſters Ein von der Stadtverordneten
Verſammlung gewählter Ausſchuß hatte beſchloſſen den Vorſteher
der Verſammlung Hrn Geh Kommerzienrath Stürcke zu er
ſuchen bei dem Hrn Bürgermeiſter Kirchhoff anzufragen ob
er gegebenenfalls eine auf ihn fallende Wahl annehmen wolle
Dieſer hatte ablehnend geantwortet da er im 58 Lebensjahre
ſtehe und ein öfterer Wechſel in der Kommunalverwaltung nicht
gerade förderlich für die Stadt ſei Nach längerer Erörterung
beſchloß die Verſammlung die Wiederbeſetzung dis aus
zuſchreiben Jn dem Ausſchreiben heißt es daß dem neuen
Oberbürgermeiſter 9000 M penſionsfähiges Gehalt ſowie 1000 M
Repräſentationsgelder bewilligt würden Nebenämter mit fort
laufenden Bezügen dürfe der Neuzuwählende nicht annehmeu
Anſtellungsbedingung ſoll die Eignung zum höheren Verwaltungs
oder Juſtizdienſt ſein Weiter ernannte die Verſammlung den
in Erfurt geborenen Miniſter der Landwirthſchaft Exc Frei

De Lucins von Ballhauſen ſowie den Geh Reg
ath Tyrbürgermeitter a D Breslau zu Ehrenbürgern

er Stadt
Barby 12 Juli Jn den Morgenſtunden des heutigen

Tages entſchlief der in weiten Kreiſen beſonders in der
Lehrerwelt als Menſch und Pädagog allgemein geſchätzte und
rühmlichſt bekannte Leiter des hieſigen königl Schullehrer
Seminars Direktor Schwarz im Alter von 64 Jahren Sein
altes Leiden Zuckerkrankheit wurde auch durch einen längeren
Urlaub von dem er eben erſt heimgekehrt nicht gehoben
Pommer von Geburt war Schwarz zuerſt in Stargard Paſtox
kam dann nach Bütow als Seminardirektor von wo er in
gleicher Eigenſchaft vor etwa 18 Jahren nach hier verſetzt wurde
Berufungen zum Schulrath hat der verdienſtvolle Verblichene
ſtets abgelehnt

e Sondershaufen 11 Juli Die Höchſtbeſteuerten der fürſt
lichen Oberherrſchaft haben in nächſter Zeit die Neuwahl eines
Landtagsab geordneten zum Erſatze für den als Staatsrath
in das fürſtliche Miniſterium berufenen Geh Regierungs und
Landrath Drechsler Arnſtadt zu vollziehen Zur Vorbeſprechung
haben bereits zwei leider nur ſchwach beſuchte Verſammlungen
in Arnſtadt ſtattgefunden Der in der erſten Verſammlung Auf
geſtellte ſchien von vornherein wenig günſtige Ausſichten zu haben
und in der geſtrigen Verſammlung machte der Vorſitzende die
Mittheilung daß Hofbuchdruckereibeſitzer Fratſcher von ſeiner
Wahl abzuſehen bitte er habe ohnehin nur ſchwer ſich zur An
nahme eines Mandats entſchließen können werde jetzt aber ein
ſolches entſchieden ablehnen da er befürchten müſſe durch ſeine

Wahl Zwieſpalt in die Wählerſchaft hineinzutragen Bei weiterer
Beſprechung wurde alsdann Amtsgerichtsrath Hartmann Arn
ſtadt der nach eingezogener Erkundigung ſeine Bereitwilligkeit
zur Annahme einer Wahl erklärt hatte als der alleinige Kandidat
von allen Anweſenden angenommen und ſoll als ſolcher für die
endgiltige Wahl in Vorſchlag gebracht werden

WeVas

König Albert kam geſtern nachmittag
enden hier einer Cinladung der hieſigen Studentenvon Dresden hier an um einer Cinladunne

ſchaft einer Auffnhrung des Henze ſchen Dramas Konrad von
Wettin, das bereits bei Gelegenheit der Wettinfeier im Neuen

aufgeführt wurde beizuwohnen Die Vertreter der verſern g Landsmannſchaften Burſchenſchaften Ver
bindungen und ſonſtigen Vereine waren in vollem Wichs er
ſchienen Das Drama wurde von den Mitgliedern des akademiſch
dramatiſchen Vereins und anderen Studirenden der hieſigen
Univerſität dargeſtellt C Unſer Polleldierkior Hr Bret

pk Leipzig 12 Juli uſer Polizeidirektor Hr Bretſcheide bereit d eine Reihe größerer Städte Europa s
um die dortigen polizeilichen Einrichtungen kennen zulernen Gegenwärtig befindet er ſich in Budapeſt wo er das
Schubhaus und die Polizeikaſerne in Augenſchein nahm Da ſich
Hr Bretschneider über die bauliche Entwickelung Budapeſts in
ſehr anerkennender Weiſe ausgeſprochen haben ſoll ſo ſcheint es
als könnten auch wir Leipziger noch einiges von Ungarn lernen

Weimar 12 Juli Gegen 3 Uhr nachmittags ſtiegenheute ſchwere Gewikter auf zogen ſich aber nach Verta hin
und entluden ſich dort in großer Heftigkeit Die ganze Gegend
war verdunkelt im Gaſthof auf Schlo Rodberg mußten ſogar
die Lampen angezündet werden Hagelſchlag wiederholte ſich
in kurzen Zwiſchenräumen die Fluren waren weiß bedeckt
einzelne Hagelſtücke erreichten ſogar die Größe eines Taubeneies

Auch im Saalethale bei Jena iſt wie uns von dort geſchrieben
wird am Freitag abend ein ſchweres Gewitter mit Hagelſchlag
niedergegangen D Red

Gera 12 Juli Der Vogtländiſche alterthums
forſchende Verein zu Hohenkleuben hält ſeine heurige
Jahresverſammlung Mittwoch den 21 Auguſt von nachmittags
K Uhr an im Vereinslokale zu Reichenfels bei Hohenleuben
Die Vereinsſammlungen ſind von 1 Uhr an geöffnet Gymnaſial
lehrer Querbach Gera wird über die ſoziale Frage im 15
Jahrhundert mit beſonderer Bezugnahme auf das Vogtland
ſprechen Mit der Einladung zum Beſuch der Jahresverſamm
lung iſt der 58 und 59 Jahresbericht des Vereins ſowie der
11 und 12 Jahresbericht des Geſchichts und Alterthums
forſchenden Vereins zu Schleiz zur Ausgabe gelangi Die
Jahresberichte des Vogtl A V enthalten eine werthvolle Ab
handlung über das alte Weida von Hrn Superint Walther
daſelbſt Der Arbeit ſind eine Anſicht des alten Weida ſowie
eine Tafel mit Grundriſſen der Wieden der Marien und
der St Peterskirche zu Weida der Kloſterkirche zu
Milchenfurth und der St Veitskirche zu Veitsberg ſowie
Abbildungen von Fenſterformen der genannten Kirchen beigegeben
Die Mitgliederzahl des Vereins beträgt z 3 164 Zu den
Ehrenmitgliedern deſſelben gehört Geh Rath Prof Dr Virchow
Berlin Das Bücherverzeichniß zählt 5835 Nummern

Y Avpolda 12 Juli Zu einem recht unliebſamen Zwiſchen
falle kam es in der geſtern abend abgehaltenen Sitzung des
hieſigen Gemeinderathes Eine Aeußerung des Gemeinde
vertreters und Reichstagsabgeordneten Müller natlib wonach
auf dem Bauplane für den Schötener Grund nachträglich und
nach erfolgter Feſtſetzung durch den Gemeinderath eigenmächtig
Aenderungen vorgenommen ſein ſollten wurde von dem Vertreter
des Gemeindevorſtandes Hrn Bürgermeiſter Eupel als eine
Unterſtellung durch welche er und andere ſtädtiſche Beamte öffent
lich der Fälſchung beſchuldigt würden zurückgewieſen und dieVerfolgung Müllers in Ausſicht geſtellt Der Bürgermeiſter
verließ gleich nachher und nachdem er auf eine Bemerkung des
Vorſitzenden daß der Zwiſchenfall doch erledigt ſein möge noch
einmal erklärt hatte für ihn ſei die Angelegenheit nicht erledigt
den Sitzungsſaal Hrn Müller hat es ganz ſicher ferngelegen
gegen den höchſt ehrenhaften Leiter der Stadtverwaltung welcher
ſich durch leidenſchaftsloſe und durchaus ſachliche Behandlung der
zur Erörterung gelangenden Berathungsgegenſtände auszeichnet
den wiedergegebenen Vorwurf zu erheben Wie verlautet hat
Hr Bürgermeiſter Eupel bei der großherzoglichen Bezirks
direktion heute den Antrag geſtellt ihn bis zum Austrage der
Angelegenheit von ſeinem Amte zu entbinden Abermals hat
die Saale ein Opfer gefordert Jm benachbarten Naſchhauſen
iſt ein Bäckergeſelle der ſich unterhalb des Dorndorfer Wehres
badete ertrunken Der 19 jährige junge Mann der in Dorn
burg in Arbeit ſtand iſt jedenfalls vom Schlage getroffen worden
Sein Verſchwinden wurde zwar bald bemerkt und der Körper

Ufer gezogen indeß waren Wiederbelebungsverſuche ver
geblich

8 Weida 11 Juli Der hier ergriffene und an das Amts
gericht Hohenleuben abgelieferte berüchtigte Einbrecher Hof
mann aus Trünzig hat trotz aller Sicherheitsmaßregeln aus
ſeiner Zelle zu entkommen verſtanden und wird von neuem ſteck
brieflich verfolgt An ſeinem linken Fuß trägt der Verbrecher
noch die Feſſel

Jn einer alten Kirchenrechnung des Dorfes Utenbach
bei Apolda vom Jahre 1625 findet ſich unter Ausgaben Jtem
fünfzehn Groſchen jährliche Beſoldung an Hanßen Gärten die
Schlafenden in der Kirche aufzuwecken

Vermiſchtes
Prinzeſſin Luiſe von Wales trägt einer alten eng

liſchen Sitte zufolge vom Tage ihrer Verlobung an bis zu
ihrer Vermählung nur weiße Kleider Auf dieſe Weiſe wird dem
bräutlichen Zuſtande nach außen hin Rechnung getragen Als
die h am Abende ihres Verlobungstages u Ankleide
zimmer betrat warteten bereits die Kammermädchen ſowie einige
arme Mädchen aus der Umgebung unter welche die Prinzeſſin
ihre bisher benutzten Kleidungsſtücke vertheilte Dann wurde ſie
von ihrer Mutter in ein mit weißen Blüthen geſchmücktes

r geführt in dem ſie eine beſcheidene aber ſehr gewählte
lnzahl neuer für die Brautzeit beſtimmter Kleider fand Von

dieſer Sitte wird nur in Zeiten der Trauer Abſtand genommen
und auch da trägt jede engliſche Braut aus der königl Familie
zuhanſe weiße Gewandung Für dieſe Brautkleider wird nie
mals Seide verwendet nur beſcheidener Wollſtoff duftiger Battiſt
oder zarte Spitzengewebe

Ausſtellung in Hamburg Aus Hamburg berichtet
man vom Freitag Jn dem feſtlich geſchmückten Ausſtellungs
gebäude fand heute die feierliche Eröffnung der Handelsausſtellun
ſtatt Nachdem die Feier durch Geſang eingeleitet wurde hielt
Frhr Albertus v Ohlendorff die Eröffnungsrede in welcher er
die Schwierigkeiten hervorhob welche zu überwinden waren um
die Ausſtellung wie ſie jetzt vollendet ſei in ſo kurzer Zeit her
zuſtellen Dieſes ſei nur erreichbar geweſen durch wohlwollendes
Entgegenkommen des Senats durch Unterſtützung der Handelskammer und der Reichsbehörden Er hoffe der Fwea der Aus

ſtellung den hamburgiſchen und deutſchen Handel zu fördern
werde erreicht und in gemeinſamen Wettkampfe von Handel
Induſtrie und Gewerbe allein die Grundlage für ein geſundes

taatsleben und wahre Wohlfahrt gefunden werden Se Maj
der Kaiſer habe in einer ihm bewilligten Audienz mit regſtem
Jntereſſe über Handel Schiffahrt Jnduſtrie und Gewerbe ge
ſprochen ſo daß man von Herzen ſagen könne Heil einem
ſolchen Kaiſer Heil dem Volke welches einen ſolchen Kaiſer be
ſitzt Mit dieſen Worten erklärte Frhr v Ohlendorff die
Handelsausſtellung für eröffnet und ſchloß mit einem Hoch auf
den Kaiſer wobei die Muſik die Nationalhymne intonirke So
dann erfolgte unter Marſchklängen ein Rundgang der geladenen
Gäſte durch die Ausſtellung in welcher überſeeiſche Seltenheiten
ſind die theilweiſe noch nie in Europa ausgeſtellt waren

Der höchſte Berg in Wales, der berühmte 3500 Fuß
hohe Snowdon auf deſſen Gipfel ein Hotel ſteht wurde ſammtden umliegenden Thälern welche Wieſen iſchtei e Stein
brüche ſowie Kupfer und Zinn Minen von einem Geſammtareal
von 1500 Landes umfaſſen dieſer Tage verſteigert und
brachte 5750 Lſtrl
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mann der einem unter 16 Jahre Alten in irgend einer Weiſe

Brand einer Kirche Aus Bingen am Rhein berichtet
man daß das altehrwürdige Rochuskirchlein auf dem Rochusberg
abgebrannt iſt Es ſtehen nur nöch die Umfaſſungsmauern Die

e die W und das melodiſche Glockengeläute ſind mit
verbrannt Einige koſtbare Bilder die ſtark befeſtigt und daher
nicht raſch abzunehmen waren wurden ein Raub der Flammen
ebenſo vier werthvolle Glasfenſter mit künſtleriſch ausgeführten
Malereien Schon Ende des 18 Jahrh brannte die Kirche einmal
vollſtändig ab und wurde erſt 1814 wieder neu erbaut Der
Brand entſtand durch einen Blitzſchag

Unglücksfall Auf der Zeche Kaiſerſtuhl bei Dort
mund hat ſ am Mittwoch abend ein Unfall zugetragen der den
Tod zweier Bergleute welche als Anſchläger am Förderſchachte
fungirten zur Folge hatte Die beiden Leute fuhren auf ein ihnen
egebenes Zeichen mit dem Förderkorb zu ehe Jm Förderbe befanden ſich außer ihnen noch zwei Mädchen im Alter von

14 und 7 Jahren angeblich Verwandte eines der beiden Arbeitervon dieſen Mädchen hat eines einen Beinbruch erlitten während

das andere unverletzt oben angekommen iſt Wie es ſcheint haben
Grubenſchienen welche mit herausgenommen werden ſollten ſich
während der Fahrt verſchoben ſich in der Spurlatte geklemmt
und dadurch eine Erſchütterung des wahrſcheinlich nicht ordunngs
mäßig verſchloſſenen Korbes herbeigeführt wodurch dic eiden
Leute in die Tiefe geſtürzt und umgekommen ſind Die Frage
wie die beiden Kinder in die Grube gekommen ſind und was ſie
dort zu thun hatten erheiſcht eine genaue Beantwortung ſeitens
der Grubenverwaltung

Von einer wichtigen Kohlenbohrung bei Gleiwitz
berichtet man Am letzten Sonnabend wurde das fiskaliſche Bohr
loch bei Nieborowitz endlich in der Teufe von rund 500 m fündig
Die Mächtigkeit des Flötzes iſt noch nicht feſtgeſtellt Dieſer
fiskaliſche Fund vernichtet die letzte Hoffnung des Beuthener
Konſortiums auf Erwerbungen von Kohlenfeldern in dem noch
bergfreien Gebiete ſüdlich vom Suermondt ſchen Komplexe indem
das einzige bisher noch ungeſchlagene Bohrloch des Beuthener
Konſortiums das zu Nieder Wilcza innerhalb der Streckenweite
des Nieborowitzer Fundes liegt Aus dem großen Wettkampfe
welcher ſich im Süden der Suermondt ſchen Felder ſeit dieſem
Frühjahr abſpann iſt alſo der Bergfiskus als einziger Sieger
hervorgegangen Das Areal welches der Bergfiskus durch ſeine
bereits fündigen ſowie die noch im Abbohren begriffenen Bohr
löcher deckt mißt über 50 Maximal Grubenfelder und dürſte
falls ſich das Kohlengebirge wirklich ſo weit erſtreckt wie man
anzunehmen Urſache hat bei Erwerbung des ganzen freien Feldes
wohl auf über 150 Maximalfelder 218 Hektar n werden
Was Flächenausdehnung anbetrifft ſo wäre dies der größte
Kohlengruben Komplex Deutſchlands welcher ſich
Hand befindet

Feuerſichere Schlafwagen Während des verfl Win
ters brach wie wir ſ Z mittheilten zweimal Feuer in den zwi
ſchen Eydtkuhnen und Petersburg laufenden Schlafwagen der
Jnternationalen Geſellſchaft aus und es kam während des zweitenFalles ſogar das jüngſte Kind eines ruſſiſchen Oberſten ſammt der
Wärterin ums Leben Jnfolgedeſſen hat nun zur Verhütung fer
nerer Unfälle der zuſtändige ruſſiſche Miniſter befohlen daß im
Jnnern der Schlafwagen ſämmtliche Atlas und anderen Zeuge
durch ſchwer entzündliche bezw imprägnirte Stoffe zu erſetzen und
an den Wänden Feuerlöſchgrangaten anzubringen ſeien Außerdem
iſt eine beſondere Aufſicht für die Schlafwagen angeordnet

Das Steppenhuhn iſt verſchwunden Jn Schleswig
Holſtein bemühen ſich die Jäger ſeit einiger Zeit mit Nach
forſchungen über den Verbleib deſſelben Jm v J niſtete der
Vogel mehrfach auf verſchiedenen Feldmarken und hielt ſich bis
zum Spätherbſt auf Der Winter ſcheint indeß die Thiere fort
getrieben oder getödtet zu haben Alle Unterſuchungen haben
wie von Jagdkundigen gemeldet worden dieſen Sommer noch
kein einziges Stück fehen laſſen

Rauchverb g t Der nordamerikaniſche Staat Connecticut
hat ein Geſetz beſchloſſen h Kindern unter 16 Jahren
das Tabakrauchen bei Geldſtraſe verboten iſt Ebenſo wird jeder

in einer

Vorſchub zum Tabakrauchen leiſtet mit einer Geldſtrafe belegt
Lohnbewegung Jn Brünn ſind laut Nachricht vom

12 zwanzig Wollwaarenfabriken wieder in vollem Betriebe
d h der wieder arbeitenden Textilarbeiter beträgt gegen
7000

Die Rutſchbahnen ſind eine der fürchterlichſten Erfin
dungen der Neuzeit das beweiſen die häufigen Unglücksfälle die
auf denſelben ſich ereignen Jetzt berichtet man aus Antwerpen
wieder von einem ſolchen der ſich auf der Rutſchbahn im Palais

Jnduſtrie am Sonntag ereignete Spät am Abend nach Be
endigung des Konzertes hatte der Chefredacteur des Blattes
Mephiſto Herr Verellen mit ſeiner Frau und zwei Kindern

einen Wagen dieſer gefährlichen Vergnügungsbahn beſtiegen
Nachdem der bei dem Betriebe angeſtellte Diener den Wagen
eben losgelöſt wollte dieſer ſelbſt auf die vorderſte Bank des
Fahrzeugs ſpringen ſtrauchelte jedoch und gerieth unter dieRäder ie ihm über den Körper weggingen Jnfolge dieſer
Störung entgleiſte der Wagen der nun mit raſender Geſchwin
digkeit hinunkerfuhr jedoch unten auf der Grundfläche der Bahn

egen einen Pfeiler anſtieß und in Stücke brach Verellen mitar Frau wurden auf den Boden mitten unter Trümmern
geſchleudert alle hatten ſchwere Quetſchungen und Verletzungen
erlitten Der Fahrdiener wurde in traurigſtem Zuſtande mit
Wunden am Kopf und am Beine aufgeleſen

Ein wahnſinniger Mörder Auf ſeinem bei Pader
born gelegenen Gehöfte wurde am Mittwoch der Oekonom Nacke
von ſeinem Schwiegerſohn in einem Anfalle von Wahnſinn mit
einer Spitzhacke erſchlagen Der Mörder war längere Zeit in
einer Jrrenanſtalt untergebracht iſt aber dem Vernehmen nach
entlaſſen worden weil die Familie für die Koſten nicht mehr
aufkommen wollte Seit ſeiner Entlaſſung aus der Anſtalt
wohnte er bei ſeinem Schwiegervater Wenn er merkte daß ein
Wuthanfall im Anzuge war ließ er ſich von ſeinen Angehörigen
in einen eigens dazu hergerichteten Holzverſchlag ſperren Dies
mal ſcheint der Anfall zu plötzlich eingetreten zu ſein

Ueberfallene Poliziſten In Paris wurden in der
Avenue de Jtalie zwei Poliziſten Donnerstag nacht von einer
Bande angefallen ſo daß ſie in der Nothwehr mehrere Revolver
ſchüſſe abgeben mußten Ein Angreifer wurde verwundet und
zwei verhaftet

Perſonalnachricht Jn Parma wo er zuletzt Direktor
des Muſikkonſervatoriums war ſtarb Giovanni Botteſini
der berühmteſte Virtuoſe auf dem Kontrabaß in Jtalien Man
rühmt ihm nach daß er der erſte italieniſche Muſiker geweſen
ſei welcher dem Kontrabaß zu ſeinem Rechte verhalf und dieſes
re mit einer Meiſterſchaft ſpielte wie vor und nach ihm
ein Jtaliener Er verſtand dem plumpen Jnſtrument die

e und weichſten Töne zu entlocken und durchzog mit ihm
ie Welt überall Ruhm und Ehre erntend Botteſini hat auch

mehrere Opern komponirt

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 12 Juli Wochenbericht der Saale ZtgAuch während der abgelaufenen Woche 977 an unſerer Fo b

börſe die Geſchäftsſtille wie ſie um die jetzige Jahreszeit
W einzutreten pflegt angedauert Die Umſätzeewegten ſich auf den meiſten Gebieten nur in engen Grenzen

blos in einzelnen Effekten entwickelte ſich dann und wann einegrößere Lebhaftigkeit Die ging ſigigte des Verkehrs wirkte

natürlich in ungünſtiger Weiſe auf die Kursſtellung ein Die
Haltung der Börſe war während des größten Theils der Berichts
periode eine t Von weſentlichem Einfluß auf dieſe
Geſtaltung der Tendenz war der Umſtand daß an der Pariſer

welches die pariſer Stadtanleihe zu verzeichnen hatte zurück
zuführen iſt Auch die Londoner Börſe zeigte keine günſtige
Phyſiognomie infolge der Hinausſchiebung der egyptiſchen Kon
vertirung Das wirkte auch auf die hieſige Börſe ungünſtig
ein und wenn auch die Rückgänge welche ſich vollzogen
keine ſehr weſentlichen waren ſo war die Stimmung doch
keineswegs eine günſtige z den letzten Tagen war eine
Beſſerung eingetreten im Zuſammenhange mit der günſtigeren
Von der auswärtigen Plätze Auf die Börſe hatten auch

efürchtungen über die Erneuerung der Arbeitseinſtellungen in
den rheiniſch weſtfäliſchen Montanbezirken einen ſchädigenden Ein
fluß ausgeübt Dieſe Befürchtungen ſchwanden in den jüngſten
Tagen und darauf auch ihr Einfluß Die ruſſiſche Prioritäten
konvertirung die ſo viel Staub aufgewirbelt hat iſt nunmehr zur
Durchführung gelangt Angeſichts der Schwierigkeiten welche
derſelben in den Weg gelegt wurden iſt das Reſultat als kein
ungünſtiges zu bezeichnen Ueber den Verkehr auf den einzelnen
Gebieten iſt zu bemerken daß die Bankwerthe durchweg Kurs
beſſerungen aufzuweiſen haben Ein lebhaftes Geſchäft konnte
ſich in den Aktien der Kreditanſtalt entwickeln auf günſtige
Meldungen über den Halbjahrsabſchluß Auf dem Renten
markt war das Geſchäft ein ſehr kleines die Veränderungen
welche ſich auf dieſem Gebiete vollzogen waren ſehr geringe
Oeſterreichiſche Eiſenbahnaktien verkehrten meiſtens in
feſter Tendenz insbeſondere Elbethal und Duxer Galizier
ſchwächten ſich ab Warſchau Wiener hatten einen bedeutenden
Kursgewinn zu verzeichnen Jn Schweizeriſchen Eiſen
bahnaktien vollzogen ſich keine großen Bewegungen Deutſche
Eiſenbahnaktien bekundeten feſte Tendenz insbeſondere
Marienburger und Oſtpreußen Die Bergwerks
papiere ſchlugen aufſteigende Bewegung ein insbeſondere
Bochumer Die Kaſſainduſtriewerthe zeigten gegen Ende
der Woche ziemlich feſte Tendenz Ueber die Kursveränderungen
der am meiſten in Frage kommenden Papiere giebt folgende
Tabelle Auskunft Es notirten

6 Juli 8 Juli 9 Juli 10 Juli 11 Juli 12 Juli
167,80 168 167,40 168 168 167,90

Darmſtädter Bank 161,60 162 161,60 161,75 162,25 162
Deutſche Bank 169 168,50 168,25 168,75 168,75 167,75
Diskonto Kommandit 226,70 227,10 226,25 227 227,25 227,25
Dresdener Bank 146,75 146,50 146 147,25 147,90 147,90
Nationalbank f D 133,60 138,75 138,50 133,80 134 134,10
Oeſterr Kreditaktien 161,10 162,10 161,50 161,75 162,75 162 40
Buſchtiehrader Bahn 153,90 153,50 153,40 153,75 154,10 154,90
DuxBodenbacher 209,10 209,75 209,30 209,25 211,25 211,25

Berl Handels Geſ

Elbethalbahn 91,10 91,50 91,20 91,75 91,20 92,10
Franzoſen 96,25 96,70 95,50 96,90 96,75 96,50
Lombarden 52,75 52,80 52,50 82,90 583 53
Lübeck Büchener 189,60 189,80 189,75 190,40 190,70 190,90
Marienburger 67 67,80 67 67,75 68,40 68
Oſtpreuß Südbahn 101,60 102,60 102,50 104,40 104,90 103,75
Schweizer Weſtbahn 41 41,60 41,40 40,90 41,10 41,25

Warſchau Wiener 202,50 206 206,30 213,50 220,10 224,50
Bochumer Gußſtahlw 205 204,50 204,10 205,10 205,30 207,20
Dortmunder Union 91,50 91,20 91 91 92,20 91,80
Dynamit Truſt 117,60 118,90 118,50 120 119,50 119,40
Hamb Packetfahrt 152,25 153 153,10 151,75 151,75 150
Laurahütte 136,50 136,90 136,75 136,90 136,90 136,50
Nordd Lloyd Aktien 170,20 171 170,90 171,40 171,25 171,30
Riebeck Montanw 177,10 177,25 177 176,60 176 60 176,90
1880er Ruſſ Anleihe 89,40 89,70 89,10 89,50 89,70 89,30
III Orientanleihe 63,20 63,60 63,50 63,70 63,75 63,50
Ruſſiſche Noten 207,30 207,50 207,25 208,45 208 45 208,10
Ungariſche Goldrente 86 86,10 85,75 86,10 86,20 85 90

Auf dem Getreidemarkte blieb die Haltung eine ſchwankende
Einer feſten Tendenz folgte bald wieder eine Abſchwächung Ueber
die Ernteausſichten hat in den letzten Tagen näheres verlautet
Nach den Veröffentlichungen im Staatsanzeiger dürfte in Weſt
und Mitteldeutſchland die Ernte eine gute ſein während ſie im
Oſten unſeres Vaterlandes viel zu wünſchen übrig laſſen wird
Aus Ungarn laufen ungünſtigere Meldungen ein auch die
amerikaniſchen Berichte laſſen einen kleinen Ausfall gegen das
Vorjahr erwarten Trotzdem verlief der Verkehr in den letzten
Tagen in ſchwacher Haltung Weizen ſtellte ſich auf ſchwächere
newyorker Notirungen niedriger namentlich waren nahe Sichten
angeboten und weichend Jn Roggen war das Geſchäft ein
geringes bei ſchwankender Tendenz Hafer zeigte feſte Haltung
In günſtigem Verkehr ſtand Rüböl Spiritus war bei ge
ringem Verkehr in den jüngſten Tagen ziemlich feſt

Waaren und Produkteuberichte
Getreide

uli Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 Kg
Loco geſchäftslos rmine ſtill Gekündigt t a M
Loco 177 190 M nach Qualität Lieferungsqualität 185 per dieſen
Monat 186,75 186,5 bez per r per Aug Sept verSept Okt 185,75 186 185 75 per Okt Nov 186 186,5 186,25 bez
per Nov Dez 186 187 186,75 bez per Dez Jan

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
h M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität per dieſen Monat per April Mai per Mai
Juni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco behauptet

Berlin 12

ermine wenig verändert Ge
kündigt t Künbigungspreis Loco 140 151 M nachQualität Lieferungsqualität 148,5 per dieſen Monat per Juli
Aug per Aug Sept per Sept Okt 153,5 153,75 bez per
Okt Nov 155 155,5 155,25 bez per Nov Dez 156 156,75 156,5 bez

Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 120 190 M Futter
gerſte 120 135 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine feſt Gekündigt t Kündi
gungspreis M Loco 147 166 M nach Qualität Lieferungsqualität
148 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 152 158 feiner
160 164 M ab Bahn bez ruſſiſcher mittel bis guter 150 157 frei Wagen
bez per dieſen Monat 150,25 51 150,5 bez per Juli Aug 147 147,75
147 bez per Aug Sept per Sept Okt 145 145,25 145 bez per

Okt Nov und per Nov Dez 144 144,25 144 bez
Magdeburg 12 Juli Gebr e Landweizen 182 186

Weißweizen 178 182 glatter engl Weizen 172 176 Rauhweizen 154
bis 159 Roggen 147 450 neuer Roggen 157 160 Chevalier
gerſte 153 165 Landgerſte 140 180 Hafer 1542164 M für 1000 K

Stettin 12 Juli Weizen frau loco 168 176,00 do per Juli
Aug 177,650 do Sept Okt 181,00 Roggen matt loco 139,00 146 00
de W Juli Aug 148,50 do per Sept Okt 151,00 Pomm Hafer loco
142 151

Breslau 12 Juli Roggen per Juli 152,0 per Juli Aug 152,00 per
Sept Okt 153,00

Hamburg 12 Juli Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 160 170
Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 150 160 ruſſiſcher loco ruhig 101
104 Hafer feſt Gerſte feſt

Mannheim 12 Juli Weizen per Jult 19,35 per Nov 19,25 Roggen
per Juli 14,75 per Nov 15,30 Hafer per Jult 15,25 per Nov 13,85

Wien 18 Juli Weizen per Herbſt 8,36 Gd 8,41 Br ver Frühjahr
8,86 Gd 8,91 Br Roggen per Herbſt 6,57 Gd 6,62 Br Hafer per Herbſt
6,24 Gd 6,29 Br per Frühjahr Gd Br

feſt per Herbſt 8,10Peſt 12 Juli Telegr Weizen locoGd 8,12 Br Haſer ver Herbſt Gd Br
Paris 12 Juli nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per

ug 22,25 per Sept Dez 22,50 per Nov Febr 22,60on 22,00 per
ogaen matt per Juli 13,90 per Nov Febr 13,75

Antwerpen 12 Juli Telegr Weizen feſt
Hafer behauptet Gerſte ruhig

Amſterdam 12 Juli Telegr Wetzen auf Termine niedriger perNov 203 Roggen loco dehauptet auf Termine geſchäftslos per Okt 127
n Persvurs 12 Juli Weizen loco 11,50 Roggen loco 7,10 Hafer

oco 4,25
Liverpool 12 Juli Weizen unverändert
New York 11 Jnli Telegr Rother Winterwetizen loco 88 Weizen

per Juli 86 per Aug 847 per Dez 87
New Yort 12 Juli Telegr Anfangsnottrungen Welzen per Dez

Roggen unverändert

Börſe eine Verſtimmung zum Ausdruck kam die auf das Fiasko

Zucker
Magdeburger Börfe

1 Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer 1

m
S

CEryſt Zuck I über 98 m S
II üb 98 m S

Raffinad ff ohne Faß

Meils g r
Würf Znuck i m K
Gem Raff I mit Sack

u

Gem Melis 1

rinSareNdenz am 12 Jnli Ohne Geſchäft

B Ohne Verbrauchsſteuer
12 Juli

Granul Zuck m S
Kornzuck o S 920 Rend

r II 880Nachprod o S 750 Rend nTendenz am 12 Juli Ohne Geſchäſt
Wochenumſoatz 7000 Ctr Rohzncker

Melaſſe beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Be alte
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 3,60 4,20 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80
829 Brix ohne Tonne

Rohzucker Der dieswöchentliche Markt nahm einen matten zum Schluß
völlig geſchäftsloſen Verlauf Von effectiven Erſtprodukten kamen zu Mitte der
Woche nur wenige einzelne Verkäufe zu 31,65 M excl 88 zuſtande Nach
produkte fanden nur zu weſentlich billigeren Preiſen Beachtung Geſammtumſatz
7000 Ctr Auf r für neue Campagne fanden wiederum einige Korn
zuckerabſchlüſſe zu etwas billigeren Preiſen als zuvor ſtatt

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei anf Speicher Magdeburg
Okt Dez
Nov Dez

b frei an Bord Hamburg
Okt Dez 15,40 bez 15,37 G
Nov Dez 15 7 15,05b 16 07 G

Sept 18,25 18,00 bez u 18,25Br Jan März 15,20 bez u G
Okt 16,10 16,15 16,19 bez u G Tendenz Ruhig neue Ernte gefragter

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hamburg 12 Jnli Werner Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli 22,00 nom
ver Auguſt 20,75 per Okt 15,90 per Nov Dez Durchſchnitt 14,91

zlaus Hamburg 12 Juli Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Jnli
per Okt 15,95 per Nov Dez Durchſchnitt22,50 per Aug 22,00

14,98 Stetig
Paris 12 Juli Telegr Rohzucker 880 weichend loco 55,40 à

Weißer Zucker weichend Nr 3 per 100 kg per Juli 55,50 per Aug 55,00
per Sept 52,25 ver Okt Jan 41,87

z

II

Juli
Juni Juli

Juli 24,00 bez
Aug 23,50 23,00 bez

London 12 Juli Telegr 969 Javazucker 25 träge Rübenroh
zucker 20 nominell Träge Ceutrifugal Cuba

Autwerpen 11 Juli Sofort 58,50 Fres per Aug 59,00
Fres Okt Dez 37,25 Fres

New York 11 Juli Telegr Zucker Fair refining Muscovados 72
Kaffee

Hamburg 12 Juli Kaffee feſt Umſatz 1500 Sack
Hamburg 12 Juli vorm 11 Uhr Good average Santos per Juli

708, per Sept 72 per Dez 72/2 per März 1890 728/, Ruhig feſt
Hambürg 12 Juli nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Juli 718/, per Sept 73 per Dez 73 ver März
1890 73 Behauptet

Amſterdam 12 Juli Java Kaffee good ordinary 47
Havre 12 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pefmann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 25 Points Hanſſe
Rio 5000 Sack Santos 5909 Sack Recettes für geſtern

Havre 12 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Juli 86,00 per Sept
87,00 per Dez 87,75 Behanptet

New York 11 Juli Telegr Kafſee Fair Rio 171/ Rio
Nr 7 low ordinary per Aug 14,37 per Okt 14,52

Petroleum
Berlin 12 Jult Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whlte per

100 r m de in von i Ctr re ca d Herind etg Kündigungspreis M Loco eſen MonatDurchſchnittspreis M t 4Stettin 12 Juli Loco 11,95
Hamburg 12 Juli Petroleum behauptet Standard whlite loco 7,20

Br 7,10 Gd per Aug Dez 7,80 Br 7,20 Gd
Bremen 12 Juli Schlußber Petroleum feſt Standard whit

loco 7,05 Br
Antwerpen 12 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

weiß loco 178/ bez u Br per Juli 17 Br per Aug 177 Br po
Sept Dez 18 Br Ka

New York 11 Juli Telegr Raffinlrtes Petroleum 70 Abel Teß
in NewYork 7,20 Gd do Philadelphia 7,10 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,30 do Pipe line Certificates per Aug 92 Ruhig ſtetig

New York 12 Juli vormittags Telegr Petroleum AnfangskurſePipe line certifikates per Aug 928

Spiritus
Berlin 12 Juli Amtlich Spirttus per 1001 à 1009 10,000 of

uach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt 1
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Wenig verändert Ge
kündigt 1 Kündigungspreis M co ohne ß 55 55,1 MLoco mit Faß Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per
d 53,6 d per Aug Sept 53,8 53,7 53,9 bez per Sept
Okt 53 54 bez per ov

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Wenig verändert Gekündigt 1
Kündigungspreis M Loco ohne Faß 35,4 bez mit Faß loco Durch
ſchnittspreis per dieſen Monat und per Juli Aug 34,4 dez ver
Aug Sept 34,6 34,5 34,7 bez per Sept 35 34,9 35,1 per Sept

a bez per Okt Nov 34 bez per Nov Dez 33,8 34
Magdeburg 12 Jnli Kartoffelſpiritus für 10,000 1 loco ohne Fas

55,80 56,20 M bei 50 36,20 bei 70 M h
Die Aelteſten der Kaufmannſchakft

Magdeburg 12 Juli Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter
Loco ohne ß unverſteuert bei 50 M Verdrauchsabgabe 55 89 56 20 M
desgl bei 70 M Verdrauchsabgabe 36,20 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde wenig gehandelt

Poſen 12 Jult Spirttus loco ohne Faß 50er 54,00 do do 70er
34,20 d darüder do per April 50er do per April 70er

auptet

Stettin 12 Juli Sptritus behauptet loco ohne Faß mit 50 W
Konſumſteuer 54,80 mit 70 M Konſumſteuer 35,00 per Juli Aug mit 70 M
Konſumſteuer 33,80 per Aug Sept mit 70 M Konſumſieuer 34,10

Breslan 12 Juli Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbranchsabd
gaben per Juli 53,60 do do per Aug Sept 53,20 do do per Sept Okt
53,20 do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 33,90 do do per Aug Sept
t en do do per Sept Okt n

Vamburg 12 Juli Spirttus ſtill per Juli Aug 21 Br eAug Sept 22 Br per Sept Okt 23 Br per Okt Nov 23 Br
Paris 12 Jnli Schlußbericht Spiritus L per Juli 41,25

per Aug 42,00 per Sept Dez 42,50 per Jan April 43,00

Oelſgaten Oele Fettwaaren
Berlin 12 Juli Amtl Rüböl per 100 Kz mit Faß Termin

behauptet Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco ohne Faß
per dieſen Monat 60,5 per Junt Juli bez per Juli Aug

per Aug Sept per Sept Okt 59,6 59,7 69,5 per Okt Nov d9
59,8 59,5 bez per Nov Dez 59,9 59,6 bez per April Mai 1890 60Stettin 18 Juli Rudoi höher per Juli 81,50 per Sept Ott 60

Köln 12 Jult Telegr Rübol loco 66,00 per Ott 61,30 per Mo
1890 61,30 Rübdl per Juli 64,50 per Sept Ott 63,00

7

Breslau 12 li
Hambur 12 Juli Rüdöl unverzollt ſehr feſt loco 61,00e P nachm dann Telegr Rüböl dehanpte

u ſerkan i2 e er e de dere12 i elegr oe33 per Herbſt 31 per Mai 1890 31
Petersbdurg 12 Juli Telegr Talg loco 44,50 per AngAng Sept i7 d I3 12 u De perNew Yor t Jm r Jult Telegr Schmalg loco 6,60 do Rohe

Berlin 11 Juli Vol Praſ Kartoffeln 4 W 10,00 R per 100 kg

Chemiſche Produkte

867
o Butter Eler Fleiſch

Berlin 11 Juli Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 1,00 1,50Bauchfleiſch 0 80 1 Ter 1,00 1,60 Kalbfleiſch d 180 Hammel
d i Ao Buiter 1,80 2,60 W ver 1 kg Eier 00 3,80 M ver o n V 10 Juli Chiliſalpeter 8 6 dis gewöhnriched b ſh für d n an r

S re



e

r

S

m

Leipziger Börfe vom 12 Juli Onglität weg bez u Br per dieſen Monal ver MaiJnni
per Juni Juli bez

f Kgl Sä M f Kgl Sächſ Mnene ant 4 3333 Karl Gw 1882 500 103,650 G Hanf
z e i 3770 a 1879 750 Petersburg 12 Juli Telegr Hanf 45,00

Thir dokm i87s weigem c z an 12 Jul Telegr Zink ſeit lehier Rottz Hohenlohe 18,60
0 H5 t 35do 1870 100 u P u 2946430 Amſterdam 12 Juli Telegr Bancazinn 541

do 67 abs e 500 103,90 b do g 4 London 12 Juli Telegr ChiliKupfer 41 per 3 Monat 40
3 Landrentenbr 500 101,25 ginä 11 Juli Zinn 86 e 19 Lſtrlet engl 12 Lſtrl ſpan 12 Lſtrl Queckſilber 9 LſtrlT er Leitpz Baubank a gort 10 Jnli güm Straits 19,60 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

i 5 7 v li 4et o 522 90 10 d d Rlehea n er 194,00 G New York 11 Juli Telegr Kupfer per Aug nominell
9 u en t l 12 Lpz Kammgarnſp 239,90 P
S v Sodente Mantel e1 91 07 DuxBodenbach 212,00 r p St M 505,00 6

Eifenb St P l o erſ mwarnip 108,00 P d8 AltenburgZei 8 Sächſ Maſch Fabr Aal an 10 ch
7 Dux Bodenb Lit A 205,00 P Hartmann 170,50 G
7 do do B 205,00 15 e e biſabr direkt ans der Fabrik von von Elten Keussen Crefeld

Bank n Kred g e en Lpz also aus erster Hand in jedem Maass zu beziehen
10 Allg D Kr A Lpz 197,00 bzG z do Stamm r 158,00 Schwarze farbige schwarzweise und weise Seidenstoffe
9 degr e aut 147,50 G glatt und gemustert schwarze Sammete u Peluche etcv Krdtb t t Zeiher Par u S Akt 96,25 S zu billigsten FabrikpreisenHiſe Gothaer Privaibant I do do do Oblig 1085,00 P e Man verlange Muster mit Angabe des Gewünsehten

er Bant 14450 5 n Part 10500S do KaſſenVerein 100,00 O z 95,00 P z4 Sächſ Bank 111 75 6 Faſe abrik Glauzig 120,265 ch S e S r a 2 e ze e n abgk 98,06 6 uckerrafſinerie Halle 142,90 bzG h h en e S S S
4 Zwicdauer 107,25 Eif Obl gS e Anſtatt einer koſtſpieligen Badereiſe die man überdies S

Jnd Akt Pr u 5 AuſſigTepliter 1o2,75bz nur im Sommer machen kann gebrauche man zu Hauſe und zu S
Stamm Prior 4 Bgr 199508 jeder Jahreszeit M Schüt z s Blntreinigu ngspulv er S3 Chemn Werkz M 5 Wuſchtiehr Ndw 91,40 P durch welches bekanntlich auf ſichere bequeme und billige Art S

Fbr Zimmerm 116,00 bzG 5 do Em 1871 91,40 Congeſtionszuſtände nach dem Kopfe Gemüthsverſtimmung S
9 r r 5, do do 1872 3 nene Verdauungsſtörungen Hautausſchläge ST Boe e 3 geh d h Stuhlverſtopfung Appelitloſigkeit und ähnliche auf Unregelmäßig SD W M Sonderm 5 De ne bach n 3172 keiten im Blutkreislaufe beruhende Leiden binnen Kurzem dauernd

u Stier Vorz A 63,00 G 5 do do 1874 108006 beſeitigt werden Doſe 1,50 unter 2 Doſen werden nicht
42/ Geraer Jüteſp i W 103,75 G 4r GrazKöſtacher 85 729 6 verſandt 5 Doſen portofrei Verſand durch die Engel Apotheke
10 Germania Schw n 5 do Em v 1871 u 72 88,25 z Köſtritz Reuß und echt zu haben in Halle a/S in den Apo
6 gehe wahenB 53 eäh 3 38 theken Jn Delitzſch bei Ap Ernſt Freyberg1 Zeiteslbſ Geſatt 79796 rn Sei 08208 G5 Körbisd Zucerfabr 117,50 G 5 PragTurnau 90,75 G S S S

Sämereien Das beste Nahrungs und S un ist für GoesundeLondon 10 Juli Bericht über den Londoner Saaten Handel von e Komm merieh 8 Fleisch Pepton
Praſchkauer Co
ſchäft zu 2 per qur

allen aus dem Markte genommen

egehrt Ueber die Linſen Ernte ſ
halten ſich feſt

etwa 6 Wochen zur Hand kommen
44/ italieniſche 48 bis 50, ungariſche 42 bis 44,
Speicher Rieſenbohnen ſtetig Erbſen halten ſich feſt und bleiben gut

e Li ente ſind Berichte bisiang nicht günſtig Preiſe
letztjährige 11 bis 12 per Buſhel neue 1889 14 bis 15 per

In weißen Bohnen vollzieht ſich ein ſchlaukes Ge
u 2 erhöhten Werthen und iſt fernere Frage namentlich für

Mittelſorten vorherrſchend Die Vereinigten Staaten haben etwa 8000
Die erſten neuen Böhnen dürften in

Spaniſche Bohnen 52, holländiſche 42 bis
Alles per 504 lb ab

Bufhel 63 Ib Futlerlinſen ſeſt Buchweizen und Dari eiwas feſter
Petersburg 12 J

Stärke

uli

Kartoffelmehl

Telegr Leinſaat loco 13,75

Berlin 12 Juli Amtk Kartoffelmehl per 100 Kg brutto inkl Sack
Loco Termine
Dualität loco
per MaiJuni

M
Gek Sack Kündigungspreis M

nach Qualität
per Juni Jnli M

per dieſen
Prima

Monat
Durchſchnittspreis M

Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine
e Sack Kündig

ZZDJ

ingsprei
u

Berliner Börfe re ba WegQuſ Argentiniſche Anleihe 212 Juli do do 4/2 8930Preuſtiſche und Deutſche Fonds i er ives Gold A 5
Deutſche ReichsAnl 4 108,40 b Ehnptſte Anleihe

do g r 3 10380 vo do 5 1104,40 8reuß kouf StAnl 4 107 W Looſe 56,00 Be 10580 W Griechiſche Gold Ank 5 94,25 SStaats Schuldſcheine 3/2101 0 V Ftolieniſche Reute 5 95,75
Ztaats Pr en 1855 21217 b openhagener Stadt A 28,25 b
Barmer StadtAnleihe 33 101 40 G Eiſſaboner Stadt Anl 4 86,70
er Stadt Obligation 2 102,80 Norwegiſche Anleihe 89,75 8
Bremer Anleihe 312102,50 G Oeſterreich Papierrente

Halleſche StadtAnleihe do Silkerrente 4 72,80 bzBu Staatsanl j 385,20 bz Oeſterreich Gold diente 4 94,40 V
do Rente 3 i do Kredit 18581 319,90 GMainzer Stadt Anl 3 101,59 G do 1860er Looſe 5 28,25 z

Oſthreuß Prov Obl 4 do 1864er Looſe 2 306,99 bzSächſiſche Staatsrente 3 87,00 bz Portugieſiſche Anleihe 5
do Staatsanleihel 4 103,80 do 1888 41/, 99,70 bz

Weſtpreutz Prov Aul 3,101,30 bzG Römiſche IV St A 4 91/80 bz
Provinzial Pfandbriefe Rumäniſche St Rentel 6 107,25 b5

Landſchaftl Central 4 104,00 bz do fund 5 101,90 b
Laudſg Cent Pfeb re d r 5 ridſe MRußſſ tonf Anleihe 18701 5Pofenſche neue 4 101,80 bz do do 1871 5 102,00 G
l r do do 1875 Auj 99,50Oſtprenß Pfandbr 3 102,25 bz do do 1880 89,30 dz

gen ehe do 32 102,40 bz do do 1884 5 102,106
tentenBriefe ieutAnl II 390Pornmerſche 4 105 7ö bz Orier ani u c

oſen ſche e 4 105,99 G do r Aul 1864 5 185,50 bzB

e n lSächhe 1105,75 5 Ruf Gold Rente 1888 3 112256
Schleſiſche 4 1105,75 bz e h t 5 i

h ä 7 uſſ Poln anw 4 1,60Bad Prüm Anl 1867 2 1a2,758 Muſ Rilolat Delig 490,50 b
Bairi ſche PrämienAnl 42 a Echived St Aint 1875 4u,,102
Zraunſchw 20 Thlr L 108,25 G do Hypoth Pſdbr a 104 15

r do do 4 iölnMind Pr A S 3 143 Sortte n n ſeegce gungn e e aseen Ser ga 155 ugar GoldRente 90 bzOldenb 40 Thlr Looſe 3 135,90 bz z do mittel 4 s6,40 B
e

In und ausländiſche be xOhpothetenPfandbrieſe do St end 5 101,90 G

ars i J6Deut jrundſch B Eifenbahn Stamm Prioritätsdo do 3 99,60 bz s b
d i Ken 4 arta Erigede L 122 t

Goth Pr Pfobr J abg 114,25 Varienb aelawta 3 3177 bzG
do do II abg 3 110,75 bzB S Südbahn 11 70 bdo III rzb zu110abg 108,00 b Saolbahn 116,90 bzdo IV räb 5u110abg 102,10 WeimarGera 5 66,40 b
e un vhe s EiſenbahnStamm Aktien

Bodenkr P 5 113,00 bz AachenMa t 1701 67,60do Ser III 275 e e m 185,75
/90 G Dortmund Enſch 2 95,90 bPr Cent Bd Kr Pf 5 111,20 G Eutin Lübeck Wege t

do do 110 rc 4 111,00 G rankf Güterb 6,100,20
do do 4 1101,90 bz6 ſelber 5 1160,25 bzdo do 3 101,00 b KrefeldUerdinger 76,25 bzGdo Hup B Pf VI 5 111,60 Ludwigshaf Bexbach 9 220,40 bz
do dip Ser rz 1001 4 108,00 b LübecBüchen 7 190,90 bzB
do 99,80 b MainzLudwigshaf 4 124,40 bzGRheintſche Hyp Bank 99,90 b arienb Mlawkaw 1 68,00

Südd Bodenkredit 4 1101,00 0 z 164,60 45
r Niederwa 2 76,50 5Ruſſ Bodenkr Pföbr 5 102,00 G Oſtpreuß Skkahn 0 16875 bz

do do 4 80 h albahn 50,50 bzBdo Centr Bodtr Pf 5 24,80 b Weimar Gera 26,25 G
Werrabahn 1 865,50 bzB

8 Durchſchnittsprei

neneen ne

M vPrima

an 7 4 e D
ne

S ur et neyß
Wochen ſelbſt

Se rzielt wird

e

ar
Geld wegzuwerfen

a re

in allen Hospitälern eingeführt von Aerzten empfohlen

Durch viele tauſend Fälle glänzenden S
SErfolgs bekannt als durchaus zuverläſſig reell und unſchädlich e S
Siſt das Pilocarpin Präparat Br Kreis Bart Tinctur t

eines vollen kräftigen Bartes binnen ſechs
S bei noch ganz jungen Leuten Unter derSGarantie daß ich mich verpflichte den bezahlten Betrage
ſofort zurückzuſenden wenn der verſprochene Erfolg nicht

Flacon 2,90 nur durch F Neter Fahre

S

e S

Mey s berähmte Stoffwäsche

übertrifft alle ähnlichen Fabrikate durch

Hohkbarkeit Eleganz bequemes Passen
und Billigeeſt

Hey s Stoſfkragen und Manschetten sind mit Webstoff
vollständig überzogen und infolgedessen von Leinenkragen
nicht zu unterscheiden

Mey s Stoſffkragen und Manschetten werden nach dem
Gebrauch einfach weggeworfen man trägt also immer
neue tadellos passende Kragen und Manschetten

S Benedte Facons

LINCOIN B
Umsehlag 5 Cm breit

Dtzd M 55

e

e

h

HBERZO G
Umsehlag 79 Cm breit

Dtad M 8 5COS TAILIA
conisch geschnittener

Kragen
ausser ordentlich schön und
bequem am Halse sitzend

Umsechlag 7 Cm breit
Dtzd M 85

G O E T HRB
durchweg gedoppolt

ungefähr 5 Cm hoch

Dtzd M 90

FRAMN II
4 Cm hoch

Dtad M 60

8 CHIIL L R
durehweg gedoppelt

ungefähr 4 Cm hoch
Dted M

ATBIOM
ungefähr 5 Cm hoeb

Dtzd M 70
Breite 10 Cm

Dtzd Paar M 20
Fabrik Lager von Hey s Stoffkragen in

M Halle bei Hugo Winkler Schmeerstrasse 17/18 Ed
Ensgler Gr Ulrichstrasse 34 R Bötteher Gr Ulrich

S strasso 18 Gust Hildebrand Leipzigerstrasso 82
S Wilh Schwarz Leipzigerstrasse 20 F Rüller Leip

gerstrasse 31 Th Löbeling Schmeerstrasse 26
S Albin Hentze Schmeerstrasse 39 C A Böhme Geist
S s trasse 53 Heinrich Gundlach Breitestrasse 32

Albert Pfautsch Friedrichstrasse 6 E Kressmann F
S Sophienstrasse 7 A Bonnarät Gr Steinstrasse 49
S C A Gruuewald Schmeerstrasse 20 S Ohstfelder
S Alter Markt 14 L Günther Glauchaische Kirche 12
S H Bretschneider Mauergasse 3 Carl Priätschow Al
S brechtstrasse 17c Carl Berger Geiststrasse 23

Carl Th Plötz
S Gioebichenstein bei Paul Rühlemann Papierhandlung S

oder direct vom Versand Geschäft S
e

u O Hansi

e emee e
3 Hoeſlicferaut Sr Ha d KalsersA Zuntz sel Wwe u Königs Bonn Berlin u Ant

Werpen empfiehlt als unübertroffen ihre seit mehr als 50
die in allenRat treuen Gebrannten Java Kaſfees e de

m sechäften dex Lebensmittel Branche käuflich sind

e nkfne e zm Sie e
Angabe des Alters nötbig S

7 e r 2 C e 3 re ee en e e e eheT e

17/525,00 GAuſſig Tepli Preuß Bod Kred A 6
ars Se er Smere Chemiſche Fabrikenig 126,50 BBöhmiſche Nordbahn 6 125,60 bz do Ctr Bod 50 88/, 152,00 bzG

do Weſtbahn 7 139,00 bz do Hyp Akt Bank 6 126,00 bzG
Buſchtiehrader Bahn 6 154,90 G do Hyp Vſ G 25 7 112,25 G
DuxBodenbach 7 211,25 bz do Leihhaus 0 82,60 G
Galiz Karl Ludwigsb f 4 82,50 G Reichsbank 4r proz 6,20 133,70 B
Gotthardbahn 5 156,00 bz Roſtocker Bank 42/ 102,50 bzB
GrazKöflach 6 105,20 B Ruſſiſche Bank f a H 4 66,90 bz
Jtal Mittelmeerbahn 121,00 bzB Sächſiſche Bank 4 1111,80 bzG
JwangorodDombr B 5 98,90 bzG Vereinsbank Berlin 4 52,50 bzG
KaſchauOderberg 4 66,60 bz Warſchau Diskontobank 7 75,70 G
Kronpr Rudolfb gar 42/ 87,90 bzB Weimariſche Bant konv O
KurskKiew 58 Weſtfäliſche Bank 5 1114,60 Bnis u 73 z Wiener Bankverein 5

ichLimburg 3,90Oeſtr Lokalbahnen 4 61,00 bzG
do Nordweſtbahn 4
d er h her ha Z b Eiſenbahn Obligationen
D ats bahn 25589 Berg Märk III A 39 37/,1102,30 b1 7 g 2 J 0 5en rig 3 e do do VII tonv 2Kuſſſche a E B bin do do VII 4 104,20 bSldreſhahn 8 6 a 5 Koidbahn 4

Schweizer galt e ä ZerlinTnbait a G 104 268
u icl erlin Görlitz Bt den Tarceee ich 5 b 107 Sern gang III 4

Ware Weg 22450 b BerlinStettin gar 4
W u Lighiphe 76306 Fraunſchw S 41,108,60 63Geſtſilicianiſche Bresl Schw Frb A 4

Holſt Marſchb 4 103,75 G

u R ro 20 bBank2lktien Zinſen zu 4 Magdeb Halberf i
Aachener Diskonto Geſ 4 79,00 bzG do 18731 4 104,50 B

e
Berliner Kaſſen Verein 5 129,60 bz do Wittenbergel 3 95,75 Gdo Handels Geſ 9 167,90 b5 MainzLudw gar konv 4 e

do Maklerverein 8 139,50 bz do 1878er 4 102,90
BörſenHandelsverein 7 160,00 G do 1874er 4 102,90 B
Braunſchweig Bank 4 105,25 bzG Mecklenb Friedr Frz 31/ 102,00 bzG

r alt J bzG re gar r F z 15 vremer Bank a o Apr gar LitBreslauer Diskonto Bk 5 109,90 bz do Em von 73 4
do Wechsler Bank 4/,106,70 G do do 79 41 103,89 G

Danziger Privatbank 9 141,00 bz do ho 980 4e e e e e ermſtädter nk 3
Deſſauer Kredit neue 9 heiniſche III E 4do Landesbank 8,156,00 bzG Schleswigſche 4
e Le 05 7 G Thüringer VI Serie 4
O B n Tdo Genoſſenſch 7 1138,10

do Grundſchuidbank 6 117,50 lbrechtsbahn garantirt 5 87,20 G
do Hyp Bk pros 5/,116,75 G 5 Nordb Gold 4 103,10 G
do Nationalbank 4 1100,25 G uſchtiehrader Gold 4t

Diskonto Geſellſchaft 10 227,25 bzG Dux Bodenbach II 592,00 B
Dresdener Bank 7 do III 5 1107,50 Gdo Bankverein 7 126,50 uxPrag 5 108,40 Graer Bank 0 102,60 G liz Karl Ludwigsb 4 86,40 bzG

do Hdls Kred Bk 5 104,00 G talieniſche Eiſ Obl 3 60,25 bzG
Gothaiſche Zettelbank 5/,116 40 bz aſchauOderberg 586,80 bzG
do Grund Kredit Bk 0 88,60 bzG e Gold 5 11101,80 G
do do junge 40pr 0 80 bzG Kronprinz Rudolf 84 4 31,00 bzG

nnoverſche Bank 5 114,25 b Lemberg Czernow IV 4 77,608
Internat Bank Berlinſ 120,50 bzG Oeſterr Frz Stb alte 3 84,60 B
burg Gotha Kred Geſ 4 132,25 bzB do b EhLeipziger KreditAnſtalt 9 197,90 b do Ergz Netz,neuel 3 81,30 G

Magdeb Bankverein 5 118,50 bzB do GoldPr 4 1102,00 B
do Privatbank 5, 0120,50 G ſOeſterr Stsb 3pr 18851 4 96,40 B

Maklerbank Berlin 5 1118,75 bzG do e 5 92,50 bzG
Mille reihe 18 uſck uek Fr 80,90 64 100 euPrietenNationalbt f Deutſchl 6 134,10 bzG See 3 63 00 v
Norddeutſche Sant 8/,272,75 b do Oblig 5 102,80 bz

e h ſg ePetersb Distonto k 18 do Oſtbahn I 5 8690 b
Petersb Jnt Holsbt 12/,137,00 bz do do II 5 100,50 bzGPommerſche Hyp Bank 0 34,90 bzB Portugteſiſche Etſ Obl 4/ 108109

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

CharkowAzow 5 190,20 G
wangor Dombrowo 4 96,25 bz Heinrichshall 6 1117,00 G
Große Rnſſiſche 3 Leopoldshall 5 123,25 BKursk Kiew 4 090,00 bz Schering 18 290,00 bzBMoscoKurst Prior 4 85,99 636 1 Staßfurter 8 1143,00 G
MoscoRjäſan 4 69832,70bz Danziger Oelmühle 12 147,00 bzG

do Smolensk 5 699,75 bzG do do St Pr 10 135,00 bzG
RjaſchtMorezanst 5 99,80 bzG Deutſche Kont Gas 10 176 10 b
RybinskBolog 5 90,50 G Egeſtorff Salinen 4/,128,40RjäſanKozlow 490,00 G Ellenburger Kattun 4 85,00 B
SchujaJvanowo 5 99,80bz Glauziger Zuckerfabrik 62/,118,00 bz
Südweſtbahn 489,10 bzG Greppiner Werke 4 99,50 bzG
Trauskankaſiſche 3 71,80 G GEnmmifabr Fonrobert 28/ 95,75 G
Wladikawkas gar 4 88,60 bzG do Voigt u Winde 5 130,25 bzG
Warſchan Wien IV 5 1101,40 bzG do Volpi u Schl 5 109,25

do V 5 101,40 bzG Hildebrand ſche Mühlw 143,80 bz6
ZarskoeSelo 5 87,50 G Jeſerich Asphalt 10 152,50 bzG

Katſerhof eonv 3 1122,90bzGBergwerks Aktien örbisdorfer Zuckerfabr 5 117,00 be
Maſchinenfabriken

AachenHöngen conv 0 45,10 bz Auhalt Maſchinen 51,, 108,75 B
Anhalter Kohlenwerke 10 148,25 bzG Breslau Linke 9 173,25 G

Braunſchw Kohlenwerkel O 69,00 bzG Chemnitzer 31/,115,10 bzG
do do St Pr 4 92,50 G Freund conv 9 208,00 bzGDonnersmarckhütte 3 72,70 bz Gruſon Werte 12 255,75 bzG

Dortm Bergb Lät A 0 Halleſche 16 306,10Dortm U S A 60 691,20bzB Garkort Briüicken 4, 124,75 G
Gelſenkirchener 6 143,50 bzG do do St Pr 6 141,25 G
Harkort Bergwerk 0 Hartmann 8 170,25 bzGdo do Pr A 69 2 Snmeri s ver 8 121,00 bzGHarpener Bergbau O 152,00 bzG chwartzkopff 12/,303,75 bz
Hibernig 71/2 160,60 G Zeitzer 18 271,10bzGHörder Hütten conv 1 66,00 Nähm Friſter u Roßm 0
do do Pr Akt 6 117 50 bzG Neuß Wagenbau 85,00 bzG

Königs u Laurahütte /2186,50 dz Norddeutſche Eiswerke I 69,50 bz
auchhammer conv 7 14950 G MNorddeutſcher Lloyd 12 171,30 bzG

Luiſe Tiefbau conv 3 105,00 bzB Roſitz Zucker 8 116,00o St Pr 7/,152,60 G Saline Salzungen 2 96,00
Magdeburger Bergwerk 13 Schäffer u Walcker 8 145,00 bzG
Warienh Kotzenau 280,75 bz Straiſunder Spiellkarten 5/,120,00 G
Oberſchl Eiſenb Bed 5 102,90 b Thüringer Salinen 2 88,50 G

do EiſenJnd 12 1190,50 G FTransporigeſellſchaften
Phönix Bergw Lt A 6 117,00bzB Kette Elbſchiffahrt 1 79,50 B

do do Lit B 644,50bzG Pferdebahn Breslau 7 149,10 G
Pluto Bergwerkgeſellſch O 104,20 do Braunſchweig 5 124,09 Gdo do St Pr 5 114,50 B do Magdeburg 10 224,90 B
Riebeck Montanwerke 10 176,90 bz do Große Berlin I 271,50 G
Roſiher Kohlen 468250 b do Stettin 2 65006Salckicy n z e o Ver Petroleum Prior S

eſiſche Kohlenwerke 55 fäl jede e Shunten 9 l16080 3G Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 88,60 G

i 7 19 Jnduſtrie ObligationenStolberger Zinkhütte 2 58,75 bzG Dortm Union rz 110 5 112,10 G
do St Pr 59 7 133,90 b Gr Berliner Pfer an 4 105 0 b

Weſteregeln Alkali 12 183,10 arkort Bergwerk 5 102,40
Weſtfäl Union St Pr 10 136,50 G ibernia Bergw Geſ 4/,104,60 G
Wurm Revier 77,75 G aſſage Akt Bauverein 4 103,50 G

ThieleWinckler 4 1102,75 B
Jnduſtrie Aktien Weſtfäl Grubenverein 5 104,00 G

Admiralsgart Bad ev 4 125,00 G Wechſelkurs
Allg Elektr Geſ Ediſ 7 172,25 Am 100 fl 8 T 169AngloKont Guanow 6 137,10 Brüſſ u Antw 100 8 rig
BauGeſellſchaften n 1 Lſrl 8 T 20,43G f Bau Ausf 91,90 G Paris 100 fr 8 T 81,15re Neuſtadt 5 o Wien öſt W 100 l 3 T 171,65 z
Bahn Geſeüſchaft 9 1175,00 b Vereroturg n h
Brgnnreken VankDiskontoo 5 1114,00 b Berlin Wechſel 3 Lombard 3 ue Branhaus v l wüerdain t d 23 London
Leipzig Riebeck 10 19350 n r Was 4

bei 15 ,75 bz0 Gold Silber u Banknoten
wollt 7 140,25 b Sovereigns J 29,40Union 7 1150,00 656 Engliſche Banknoten 3
liner Lagerhof 0 108,25 o leondor o 2 28228 16,26do do St Pr 10/ 131,00 rs 5 4,17

eher Je u i ne Bann gruefö knoten e 81eslauer Helwerke 95,50 G ichtſche Banknoten re
röllwitzer Papterfahritk10 128,00 bzB KRuſſiſche Banknoten 208,10 b
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